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49. Jahrgang49. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Ideenwerkstatt „Kirche im 
Murgtal“ 17. Juni, 9 bis 13 Uhr, 
Gemeindehaus St. Laurentius

Nächster RadCheck
am 24. Juni

Kunst im Park 
Ausstellung im Kurpark 25. Juni

  
Einladung zum SOMMERFEST  

Samstag 17. Juni um 14.30 Uhr  
Museumshof, Haus Kast, Hörden 
Samstag 17. Juni um 14.30 Uhr 

Museumshof, Haus Kast, Hörden

Foto: Jan Schillinger

Foto: Andrea Fabry
Foto: Elke Rohw

er
Museumshof, Haus Kast, HördenMuseumshof, Haus Kast, Hörden

Foto: Stadt Gaggenau

17. Juni, 19 Uhr  
in der Jahnhalle Gaggenau
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer,
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis 
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder 
www.freundeskreis-los-murgtal.de

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 
Uhr in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324, www.
kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr 
im Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, Bismarck-
straße 6 in Gaggenau.Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 
2979 oder Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelba-
den - Klinik Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 Ba-
den-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 22 Uhr
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden.
Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst 116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst  116117
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr, Fr. 18 bis 22 Uhr, 
Sa., So., Feiertage 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000
oder: https://www.kzbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 17./Sonntag, 18. Juni
Praxis Anthonj, Neufeldstraße 5, Kuppenheim 0176 70530193

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 17. Juni
Eberstein-Apotheke, Beethovenstraße 30, Ottenau 07225 70304

Sonntag, 18. Juni
Drei-Eichen-Apotheke, Rheinstraße 63, Baden-Baden 
(Weststadt)  07221 63808

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Gaggenau soll sich zur Rad-Stadt entwickeln
Gerade jetzt in der wärmeren 
Jahreszeit ist das Fahrrad eine 
noch attraktivere Alternative 
zum Auto. „Wir wollen insge-
samt, dass mehr Menschen im 
Alltag mit dem Rad unterwegs 
sind“, erklärt Oberbürgermeis-
ter Michael Pfeiffer.

Aus diesem Grund hat sich die 
Stadt auch ein zweites Mal 
bei der Initiative RadKULTUR 
Baden-Württemberg um ein 
Förderpaket beworben. Dieses 
und nächstes Jahr wird die 
Stadt nun finanziell bei Akti-
onen unterstützt, die das Rad-
fahren fördern sollen.

Zu den ersten Aktionen in die-
sem Jahr zählte der kostenlose 
Radcheck beim Waldseebad. 
Über 170 Personen nutzten das 
Angebot und ließen ihr Rad auf 
Mängel checken. Dabei wurden 
kleine Reparaturen und Einstel-
lungen sofort vorgenommen.

Wer gerne Rad fährt, sollte 
beim STADTRADELN dabei sein
Aktuell ruft die Stadt Gaggenau 
zur Teilnahme am STADTRA-
DELN des Klimabündnisses und 
der RadKULTUR auf. Zusammen 
mit Arbeitskollegen, Vereins-
mitgliedern, Freunden oder 
Familienmitgliedern kann am 
Stadtradeln, das vom 25. Juni bis 
15. Juli stattfindet, mitgemacht 
werden. In diesen drei Wochen 
gilt es möglichst viele Kilometer 
zu sammeln: Als Gruppe aber 
auch als Einzelperson. Dabei 

zählt jeder Kilometer, zur Ar-
beit, zur Schule, zum Einkaufen. 
„Viele Alltagswege können mit 
dem Rad zurückgelegt werden. 
Das ist gut für die Gesundheit 
und fürs Klima“, meint Gaggen-
aus Fahrradbeauftragter Volker 
Wickersheimer. Rund 20 Teams 
haben sich bereits eingetragen 
und wollen gegeneinander in 
die Pedale treten. Sie starten 
teils unter so klangvollen Na-
men wie „Stiftung Wadentest“ 
oder auch „Kraft-AG“. Auch der 
Freundeskreis Waldseebad hat 
eine Gruppe initiiert und ani-
miert dazu, immer mit dem 

Rad ins Waldseebad zu fahren.
Wer mitmachen und gewinnen 
will, kann sich anmelden unter 
www.stadtradeln.de/gaggenau

Aktionen rund ums Rad am 
24. Juni
Als Auftakt zum STADTRADELN 
finden am Samstag, 24. Juni, 
gleich mehrere Aktionen in der 
Innenstadt statt. Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer weiht 
am Samstag nach der Eröff-
nung des STADTRADELNs um 10 
Uhr einen von insgesamt fünf 
RadservicePunkten ein. Im gan-
zen Stadtgebiet verteilt, werden 
in den nächsten Tagen solche 
RadservicePunkte eingerichtet, 
unter anderem an mehreren 
Gaggenauer Schulen, im Kur-
park und am Bahnhof. An den 
ServicePunkten können Radfah-
rer selbst bei plattem Reifen, 

falsch einegstelltem Sattel oder 
lockeren Schrauben Werkzeug 
und Luftpumpe finden und klei-
ne Reparaturen unkompliziert 
und schnell durchführen.

Radcheck, Smoothie-Bike und 
Infos rund ums Radeln
Gleichzeitig wird im Bereich des 
Kirchplatzes St. Josef und der 
Fußgängerzone ein Radcheck 
angeboten. Von 8 bis 14 Uhr 
können alle Radfahrer wieder 
kostenlos ihr Fahrrad auf Män-
gel checken lassen. Kleinere Re-
paraturen werden sofort und 
kostenlos durchgeführt. Um 
sich eventuelle Wartezeiten 
zu verkürzen oder um sich für 
die nächste Radfahrt zu stär-
ken, erwartet die Besucher noch 
ein „Smoothie-Bike“. Wer hier 
kurz in die Pedale tritt, kann 
sich seinen eigenen gesunden 
Smoothie herstellen und ge-
nießen. Ein Infostand der Stadt 
Gaggenau zum Radfahren 
ergänzen den Radvormittag. 
Auch der Fahrradbeauftragte 
Volker Wickersheimer steht für 
Fragen zur Verfügung. Ein Be-
such der Innenstadt lohnt sich 
am Samstag, 24. Juni, deshalb 
gleich mehrfach: Schülerinnen 
und Schüler der Schule für Mu-
sik und darstellende Kunst brin-
gen vor der Deutschen Bank die 
Fußgängerzone zum Klingen.

 
Am Samstag, 24. Juni, gibt es wieder einen kostenlosen Radcheck 
in der Innenstadt. Foto: Stadt Gaggenau

Flächenbrand am Scheibenberg
Im Naturschutzgebiet Schei-
benberg kam es am vergange-
nen Dienstagmittag gegen 15 
Uhr zu einem Flächenbrand.

Insgesamt waren von dem 
Brand etwa 1,8 Hektar Grasland 
sowie der angrenzende Wald-
rand betroffen. Aufgrund der 
topographischen Hanglage ge-
stalteten sich die Löscharbeiten 
äußerst schwierig. Die Feuer-
wehr Gaggenau wurde bei dem 
Einsatz unter anderem von den 
Feuerwehren Gernsbach und 
Baden-Baden sowie der Werks-
feuerwehr Daimler Truck unter-
stützt. Ergänzend kam zudem 
ein Polizeihubschrauber für die 
Nachlöscharbeiten in Einsatz, 
der in der Murg sein Wasser 
„tankte“. Zudem waren das DRK 

und die Polizei mit vor Ort. Auch 
Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer verschaffte sich unmit-
telbar nach der Meldung ein Bild 
von der Lage. Als Brandursache 
werden derzeit Mäharbeiten ver-
mutet. Verletzt wurde niemand. 
Auch bestand zu keiner Zeit eine 
Gefahr für Gebäude.Zudem wur-

den die Feuerwehren der Region 
gegen Abend zu einem weite-
ren Brand nach Gernsbach am 
Lieblingsfelsen gerufen. Hier ist 
die Brandursache noch nicht ge-
klärt. Oberbürgermeister Pfeiffer 
dankt allen Einsatzkräften von 
Feuerwehr, DRK und Polizei für 
ihren tatkräftigen Einsatz.

 
Der Brand hat großflächig auf der Wiese und am Waldrand ge-
wütet. Foto: Feuerwehr Gaggenau

Investitionskosten- 
zuschuss für FVR 
Der Fußballverein Bad Roten-
fels erhält einen Zuschuss für 
den Bau des kleinen Kunstra-
senplatzes. Bereits Ende Okto-
ber 2022 wurde das Kleinspiel-
feld eingeweiht. Es liegt auf 
dem kleinen Hartplatz zwi-
schen Clubhaus und dem Ra-
senplatz. Der Zuschuss wur-
de nachträglich ausbezahlt, 
da im vergangenen Jahr im 
Haushalt der Stadt keine Mit-
tel eingestellt waren. Zudem 
ist die Investition teurer als ge-
plant ausgefallen. Ursprüng-
lich geplant waren 171.000 
Euro, jetzt summierten sich 
die Kosten auf 205.000 Euro. 
Die Unterstützung der Stadt 
liegt bei 20.500 Euro.
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Stadt unterstützt Kauf eines Einsatzgruppenfahrzeuges für DRK-Ortsverein Ottenau
Das Einsatzfahrzeug des DRK-
Ortsvereins Gaggenau-Ottenau 
ist in die Jahre gekommen und 
musste ersetzt werden.

Das neue Fahrzeug kann mit ins-
gesamt sieben Sitzen als Einsatz-
gruppenfahrzeug zum Transport 
von Einsatzkräften und Material 

genutzt werden.Das Fahrzeug 
hat die Funkanlage des alten und 
nicht mehr gebrauchsfähigen 
Vorgängerfahrzeuges erhalten 
und ist somit bereits mit Digi-
talfunk ausgerüstet.

Für Beschaffung und Umbau des 
Fahrzeuges fielen Kosten in Höhe 

von 74 000 Euro. Der Gemeinde-
rat entschied die Anschaffung 
mit 20 Prozent zu unterstüt-
zen. Schließlich erhält der DRK-
Ortsverein Gaggenau keinerlei 
Zuschüsse über Bundes- bzw. 
Landesmittel. Er finanziert sich 
allein durch Mitgliedsbeiträge, 
Spenden und die Auflösung von 

Vereinsrücklagen.Aufgrund des 
großen ehrenamtlichen Enga-
gements des Deutschen Roten 
Kreuzes und der wichtigen Be-
deutung im Katastrophenfall war 
es für den Gemeinderat keine Fra-
ge dem Verwaltungsvorschlag zu 
folgen und den Kauf mit 14.800 
Euro zu unterstützen. 

Großes Interesse an Schöffenamt
55 Personen hatten sich aus Gag- 
genau um ein Schöffenamt be- 
worben. Am Montagabend 
stimmte der Gemeinderat ei-
ner Vorschlagsliste mit 20 Per-
sonen zu.

Darauf sind 20 Personen zwi-
schen 25 und 70 Jahre. Die 

Vorschlagsliste wird vom 23. 
Juni bis zum 3. Juli insgesamt 
eine Woche zur Einsichtnah-
me bei der Stadtverwaltung 
ausliegen. Binnen einer wei-
teren Woche kann Einspruch 
erhoben werden, falls Perso-
nen aufgenommen wurden, 
die nach dem Gerichtsver-

fassungsgesetz nicht hät-
ten aufgenommen werden 
dürfen. Nach Ablauf der 
Einspruchsfrist wird die Vor-
schlagliste an das Amtsge-
richt Rastatt übersandt. Die 
vom Gemeinderat beschlos-
sene Vorschlagsliste bildet le-
diglich die Grundlage für die 

Wahl der Schöffen, die letzt-
endlich von einem Ausschuss 
beim Amtsgericht Rastatt 
vorgenommen wird. 

Die Stadt erhält keine Mit-
teilung, wer aus ihrer Vor-
schlagsliste letztendlich zum 
Schöffenamt berufen wurde.

Reibungsloser Übergang für das Kinderhaus Spielwiese und den Waldkindergarten
Am Montagabend beschloss 
der Gaggenauer Gemeinderat, 
der „Impuls Soziales Manage-
ment Die Familienexperten 
gGmbH“ aus Kassel den Betrieb 
des Kinderhauses Spielwiese 
und des Waldkindergartens 
„Gaggenauer Waldhummeln“ 
zu übertragen.

Dabei wird es für die Famili-
en der beiden Einrichtungen 
einen nahtlosen Übergang 
geben. Nachdem der bishe-
rige Betreiber, die Spielwiese 
gGmbH, den Betreibervertrag 
auf Ende August 2023 gekün-
digt hatte, wurde ein Interes-
sensbekundungsverfahren zur 
Übernahme der Trägerschaft 
durchgeführt. Dabei sind drei 
Bewerbungen bei der Stadt 
Gaggenau eingegangen. Alle 
drei stellten sich der Aus-
wahlkommission vor, die dem 
Gemeinderat nun die in Gag-
genau bereits bekannten Be-
treiber aus Kassel vorschlugen. 
Impuls Soziales Management 
betreibt bereits die Einrichtung 
der Murgwichtel sowie die be-
triebliche Kinderkrippe „Stern-
chen“ von Mercedes Benz. Vor 
allem mit Blick auf örtliche Sy-
nergieeffekte und die bereits 
gute bestehende Zusammen-
arbeit, war das Votum der Aus-
wahlkommission wie auch des 
Gemeinderates eindeutig. Pro-
jektmanagerin Jessica Kellner 
stellte das Unternehmen am 
Montagabend dem Gemein-

derat vor. Der gesellschaftliche 
Wandel und der Wunsch der 
Eltern Beruf und Familie auf 
hochwertigem Niveau verei-
nen zu können, gab einst den 
Ausschlag für die Gründung 
im Jahr 1994. Impuls Soziales 
Management betreibt mit über 
1000 Mitarbeitern insgesamt 
43 Kitas, die von mehr als 3000 
Kindern besucht werden.

Das pädagogische Konzept:
Wissensdurst stillen und Wär-
me geben – so ist das pädago-
gische Konzept überschrieben, 
das folgende Punkte umfasst:

-  Situationsansatz und Emmi 
Pikler als päd. Grundpfeiler

-  Natur- und Umweltpädagogik

-  Eingewöhnung nach dem Ber-
liner Modell

- Inklusive Grundhaltung
-  Neutralität in Bezug auf Kon-

fession, Nationalität etc.

Gesundheit und Ernährung:
-  Optimierte Mischkost und 

hohe Qualitätsstandards der 
Lebensmittel

-  Gemeinschaftsverpflegung in 
Kindertagesstätten als päda-
gogische, integrative Aufgabe

-  Zielgruppengerechte Ernäh-
rung mit einem attraktiven, 
nachhaltigen Speisenangebot

-  Im Waldkindergarten bringen die 
Eltern die Verpflegung mit, im 
Kinderhaus wird mit dem Cook & 
Chill-Verfahren das Mittagessen 
von der HWK zubereitet

Gewähr der Betreuung
Ausdrücklich betonte Jessica 
Kellner, dass mittels mehr-
schrittiger Maßnahmen gere-
gelt ist wie sowohl geplante 
als auch ungeplante Personal-
ausfälle aufgefangen werden 
können. „Die Betreuungszeiten 
zu reduzieren ist erst die letz-
te Option“, verwies sie darauf, 
dass bereits aktuell in Gagge-
nau 44 pädagogische Fachkräf-
te zur Verfügung stehen. Durch 
die zahlreichen Mitarbeiter in 
mehreren Einrichtungen könne 
man flexibler reagieren.

Wie erfolgt der Übergang?
Impuls Soziales Management 
hat in den vergangenen vier 
Jahren drei Kitas übernommen 
und ist somit erfahren in einem 
reibungslosen Übergang. Über-
nommen wird sowohl das Per-
sonal wie auch alle Kinder. Die 
Familien werden noch im Juli 
informiert und erhalten dann 
auch neue Verträge. Ebenso 
werden über den Sommer neue 
Verträge mit dem Personal ab-
geschlossen. Auch Familien, 
die für ihr Kind einen Platz zu 
einem späteren Zeitpunkt re-
serviert haben, brauchen sich 
keine Sorgen zu machen. 

Bei Fragen steht auch die Abtei-
lung Schulen und Betreuung der 
Stadt Gaggenau unter der Tele-
fonnummer 07225 962-519 oder 
per Mail schulen-betreuung@
gaggenau.de zur Verfügung.

 
Reibungslos weiter geht der Betrieb in der Spielwiese und bei den 
Gaggenauer Waldhummeln. Foto: Stadt Gaggenau
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Ordnungsbereich der Stadt Gaggenau 
zieht in neue Räumlichkeiten 
Der Bereich Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung der Stadt-
verwaltung Gaggenau zieht in 
neue Räumlichkeiten. 

In den vergangenen Wochen 
wurden im Haus am Markt Sa-
nierungsarbeiten vorgenom-
men und neue Räume für die 
Abteilung des Amtes Ordnung 
und Soziales geschaffen. Wäh-
rend des Umzuges, von Freitag 

16. Juni bis Dienstag, 20. Juni, 
vom bisherigen Standort (Haus 
Elisabeth) in der August-Schnei-
der-Straße in die neuen Räume 
am Marktplatz, sind die Mitar-
beiter des Bereiches öffentliche 
Sicherheit und Ordnung nicht 
erreichbar. Ab Mittwoch, 21. 
Juni, ist die Abteilung am neu-
en Standort im Erdgeschoss des 
Haus am Markt wieder persön-
lich und telefonisch erreichbar.

Neue Gemeinderätin Dr. Karolin Zebisch im Gaggenauer Gremium. 
Zebisch (CDU) ist Nachfolgerin im Gaggenauer Gemeinderat der 
ausgeschiedenen Christina-Palma Diaz (CDU), li.). Von 2014 bis 2019 
war die ausgebildete Tierärztin schon einmal Mitglied des Gremi-
ums. Zebisch rückte aufgrund ihres Wahlergebnisses bei den letzten 
Kommunalwahlen in den Gemeinderat nach. Während der Gemein-
deratsitzung am vergangenen Montagabend in der Gaggenauer 
Jahnhalle ist Zebisch (re.) offiziell von Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer (Mitte) als Gemeinderätin im Gremium verpflichtet worden.  
 Foto: Stadt Gaggenau

Gemeinderat genehmigt Anschaffung 
einer neuen Kleinkehrmaschine
Für die Technischen Betriebe soll 
eine neue Kleinkehrmaschine für 
Reinigungsarbeiten im Stadtge-
biet angeschafft werden. Da al-
lein die Reparaturkosten für die 
in die Jahre gekommene Kehr-
maschine der Stadtverwaltung in 

den letzten vier Jahren enorm an-
gestiegen sind, hat der Gemein-
derat nun in der letzten Sitzung 
am vergangenen Montagabend 
der Neuanschaffung einer Klein-
kehrmaschine in Höhe von rund 
166.000 Euro zugestimmt.

Es stehen weitere 50 Parkplätze beim Waldseebad zur Ver-
fügung. Nachdem letzte Woche noch einige Restarbeiten 
durchgeführt worden sind, können die neu hinzugekommen 
PKW-Parkplätze nun von den Gästen des Waldseebades in 
Anspruch genommen werden. Schon nach rund fünf Wochen 
konnten die Bauarbeiten abgeschlossen werden. Der neu 
gestaltete Parkplatz befindet sich genau oberhalb des schon 
bestehenden Waldseeparkplatzes und ist nur wenige Minuten 
vom Badeingang entfernt. Mit den neuen Parkmöglichkeiten 
soll die Situation mit den seitlich abgestellten Fahrzeugen 
an der Zufahrtsstraße entschärft werden, um die Zufahrt für 
Rettungsfahrzeuge zu gewährleisten. Um das Park-Areal auch 
nachhaltiger zu gestalten, sind die Stellflächen nicht asphaltiert 
und lediglich mit einer mineralischen Tragschicht versehen 
worden.  Foto: Stadt Gaggenau

Mehr Stellplätze für Fahrräder vor dem Waldseebad. Immer 
mehr Gäste kommen auch mit dem Fahrrad zum Waldseebad 
ins Traischbachtal. Da die Abstellplätze im letzten Jahr nicht 
ausgereicht haben und die Stadtverwaltung auch verstärkt 
dafür wirbt, noch mehr Bürger für das Radfahren zu begeis-
tern, ist die Anzahl der Radabstellplätze jetzt noch verdoppelt 
worden. Rund 100 Plätze stehen nun für das Abstellen der 
Drahtesel beim Waldseebad zur Verfügung. Ergänzend dazu 
planen die Stadtwerke noch die Installation einer Ladestation 
für E-Bikes.  Foto: Stadt Gaggenau

Waldbrandgefahr und Sperrung 
der Feuer- und Grillstellen im Wald
 Das sonnige und trockene Wet-
ter der vergangenen Wochen 
hat zu einer erhöhten Wald-
brandgefahr geführt. 

Auch in den nächsten Tagen 
ist keine Wetteränderung zu 
erwarten. Die Stadt appelliert 
an alle Waldbesucher durch 
verantwortungsvolles, umsich-
tiges Verhalten mitzuhelfen 
Brände im Wald zu vermeiden. 
Der strahlende Sonnenschein 
mit hohen Temperaturen, tro-
ckene Winde und die niedrige 
Luftfeuchtigkeit dörren die Ve-
getation und die obere Boden-
schicht rasch aus. 

Das unzersetzte Laub, Restholz 
vom Winter und trockenes Gras 
sind ein idealer Nährboden für 
Feuer. Wind und Windböen er-
höhen die Gefahr, dass sich ein 
Feuer rasch ausbreitet.

Bereits eine achtlos weggewor-
fene Zigarette kann verheeren-
de Folgen haben. Auch heiße 
Teile einer Auspuffanlage von 
Fahrzeugen können trockene 
Grasflächen am Wegesrand 
entzünden. 

Zurückgelassenes oder wegge-
worfenes Glas oder Glasscherben 
können wie ein Brennglas wirken 
und auch Waldbrände entfa-
chen. Alle Erholungssuchenden 
können durch umsichtiges Ver-
halten helfen, die Brandgefahr 
einzugrenzen, wenn im Umgang 
mit Feuer einige Spielregeln be-
achtet werden: 
Vom 1. März bis 31. Oktober 
gilt im Wald grundsätzliches 
Rauchverbot. Die Stadt Gag-
genau hat nun aufgrund der 
verschärften Lage auch die 
Grill- und Feuerstelle am Mi-
chelbacher Gumben gesperrt..
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Hütten im Außenbereich sind in der Regel nicht zulässig
Für viele ist es ein kleiner 
Traum, sich auf freiem Gelände 
eine idyllische Oase mit eige-
nem Garten und Hütte einzu-
richten. Viele Bürger kommt 
dieser Wunsch derzeit jedoch 
teuer zu stehen, da sie ohne 
Genehmigung bauen und nun 
wieder abreißen müssen.

Um Frust, Ärger und unnötige 
Kosten zu vermeiden, weist 
die Stadtverwaltung darauf 
hin, dass im Außenbereich 
nicht einfach „bauliche Anla-
gen“ errichtet werden können. 
Auch dann nicht, wenn auf den 
Nachbargrundstücken bereits 
Hütten oder andere Bauten 
stehen. Aktuell hat die Bau-
rechtsabteilung bereits einigen 
Grundstücksbesitzern mitteilen 
müssen, dass sie ihre Überda-
chungen, Terrassen, Wege oder 
Hütten wieder entfernen müs-
sen. Auch der Stadtverwaltung 
wäre es lieber, sie müsste keine 
Abbrüche verfügen. Schließlich 
habe man auf Verwaltungsseite 
durchaus Verständnis für den 
Bürgerwunsch und könne auch 
deren Unmut nachvollziehen. 
Problem sei, dass in den letzten 
Jahrzehnten auf Gaggenauer 
Gemarkung einige dieser Anla-
gen entstanden sind und viele 
Bürger daraus ableiten, dass 
diese erlaubt seien. Genauso 
wird häufig angenommen, 

dass jeder auf seinem Grund-
stück tun könne, was er wolle. 
Ebenso kursiert nach wie vor 
das Gerücht, dass zumindest 
Lagerhütten (Geschirrhütten) 
mit einer Größe von unter 20 
Kubikmetern genehmigungs-
frei sind. „Allerdings sind sie 
insbesondere bauplanungs- 
und naturschutzrechtlich in 
den allermeisten Fällen trotz-
dem unzulässig.“ erklärt die 
Stadtverwaltung.

Die Empfehlung der Baurechts-
behörde ist daher eindeutig: 
„Vor dem Kauf von Baumateri-
al, erst einmal erkundigen, ob 
der Bau erlaubt ist. Das erspart 
Enttäuschungen und unnötige 
Ausgaben“. Schließlich gibt es 
für den Außenbereich nicht 
nur baurechtliche Vorschrif-
ten, sondern auch öffentlich-
rechtliche Vorgaben aus dem 
Planungs-, Naturschutz- und 
Wasserrecht, die beachtet wer-
den müssen. Besondere Rege-
lungen gelten für Flurstücke, 
die in geschützten Biotopen, 
Landschafts- und Naturschutz-
gebieten, in FFH-Gebieten oder 
auch in Überschwemmungs-
gebieten oder Bereichen mit 
besonderem Artenvorkommen 
liegen. „Mit einem Anruf im 
Vorfeld könne sich alle Beteilig-
ten viel Unmut ersparen“, wirbt 
die Stadtverwaltung dafür, den 

Beratungsservice in Anspruch 
zu nehmen und so bösen Über-
raschungen zuvorzukommen.

Dürfen Hütten und Zäune im  
Außenbereich errichtet werden?
Grundsätzlich lautet die Ant-
wort darauf schlicht „Nein“.

Ausnahmen gibt es beispiels-
weise, wenn diese einem land- 
oder forstwirtschaftlichen Be-
trieb dienen. Die Errichtung von 
baulichen Anlagen im Außen-
bereich für die private Nutzung 
ist in der Regel nicht zulässig. 
Gartenhäuser, Einfriedungen 
(Zäune) und Wohn- und Bau-
wagen sind im Außenbereich 
grundsätzlich unzulässig.

Führt die Stadt Kontrollen 
durch?
Ja. Tatsächlich erfolgen die 
meisten Kontrollen jedoch da-
durch, dass die Baurechtsbe-
hörde von Dritten informiert 
wurde. „Sobald wir Kenntnis 
erlangen, wird der Bau sofort 
eingestellt und der Rückbau 
verfügt, wenn dieser nicht 
freiwillig vorgenommen wird“, 
erläutert die Stadtverwaltung.

Was ist mit  
Instandhaltungsmaßnahmen?
Nicht nur die Neuerrichtung, 
sondern auch Instandhaltungs-
maßnahmen an bereits beste-

henden Gebäuden sind bau-
rechtlich problematisch und 
können dazu führen, dass die 
komplette Anlage rückgebaut 
werden muss.

Was ist mit  
anderen Nutzungen?
Sobald auf dem eigenen Grund-
stück mehr Aktivitäten als rei-
ner Gemüse- oder Obstanbau 
erfolgen, ist vermutlich eine 
Genehmigung erforderlich. Das 
gilt beispielsweise auch für fes-
te Grillstellen, Pavillons / Party-
zelte, Spielgeräte (Trampoline, 
Schaukeln) oder auch Wege, 
Terrassen, feste Stellplätze oder 
Gewächs- und Baumhäuser. 
Auch eine ortsfeste Hobbytier-
haltung ist nicht erlaubt.

Beratungen und Rückfragen 
unter Mail: baurechtsamt@
gaggenau.de oder Telefon 
07225 962651.

Aufruf für das Einreichen von Kleinprojekten  
an die LEADER-Aktionsgruppe Mittelbaden Schwarzwaldhochstraße
Schon seit 2015 setzt sich die 
LEADERKULISSE für eine zu-
kunftsfähige Regionalentwick-
lung zwischen dem Murgtal 
und dem Rebland ein.

Im Rahmen des LEADER-Pro-
gramms entwickeln Bürger 
aktiv mit geförderten Projek-
ten ihre Region selbst. Zudem 
entscheiden die Menschen in 
den LEADER-Regionen auch da-
rüber, welche Projekte mit den 
zur Verfügung stehenden För-
dermitteln gefördert werden.

Dritter Aufruf für Kleinprojekte
Ab sofort können Anträge zur 
Förderung neuer Kleinprojekte 
im Jahr 2023 bei der LEADER-
Geschäftsstelle eingereicht 
werden. Stichtag für die Ein-
reichung der Anträge ist am 

Montag, 26. Juni (per Mail bis 
23.59 Uhr). Die Höhe des Bud-
gets der Restfördermittel, das 
für den Aufruf bereitgestellt 
wird, beträgt 20.000 Euro.

Die Auswahl der beantragten 
Projekte findet voraussichtlich 
am Mittwoch, 19. Juli statt. Die 
Projektauswahl erfolgt auf der 
Grundlage der Geschäftsord-
nung. Die Auswahlentschei-
dung erfolgt auf der Basis eines 
Projektauswahlbogens. Es wird 
empfohlen, die Projektanträge 
vorab mit dem Regionalmanage-
ment LEADER abzustimmen.
Der Aufruf richtet sich an private 
Antragsteller wie Privatperso-
nen, Kleinstunternehmen mit 
weniger als 10 Mitarbeitern und 
weniger als 2 Mio. Euro Jahres-
umsatz, Vereine und öffentliche 

Antragsteller (Kommunen, Kir-
chen, sonst. Personen oder Kör-
perschaften öffentlichen Rechts).

Was wird gefördert?
Förderfähig sind Maßnahmen, 
die einem der folgenden Berei-
che entsprechen:
- Dorfentwicklung
-  Dem ländlichen Charakter an- 

gepasste Infrastrukturmaß-
nahmen

-  Kleinstunternehmen  
der Grundversorgung

-  Einrichtungen für lokale Basis-
dienstleistungen

Zusätzlich müssen die Projekt-
anträge mindestens einer von 
drei genannten Maßnahmen 
des regionalen Entwicklungs-
konzeptes entsprechen:
- Nachhaltiges Wirtschaften
- Ressourcen- und Naturschutz

- Lebensqualität vor Ort
Unter https://www.leader-mit-
telbaden.de gibt es mehr Infos zu 
bisherigen Entwicklungen.

Einreichen der Anträge und Kon-
takt für weitere Infos bei Regi-
onalentwicklung Mittelbaden 
Schwarzwaldhochstraße, Gerolds- 
auer Straße 42, 76534 Baden-
Baden, Tel. 07221 93 1650, Mail: 
wagner.leader@baden-baden.de.

 
Infrastrukturen sollen an den 
ländlichen Charakter angepasst 
werden. Foto: Stadt Gaggenau

 
Für Hütten im Außenbereich 
braucht es zumeist eine Geneh-
migung. Foto: 
 shutterstock_schad
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Oli radelt auch durch Gaggenau - Spendentour durch Deutschland
Oli Trelenberg (58) fährt mit 
seinem Fahrrad durch ganz 
Deutschland und erfüllt Her-
zenswünsche von schwerkran-
ken Kindern und Jugendlichen.

Seit 2015 ist der gebürtige West-
fale immer wieder mit seinem 
Drahtesel auf Tour und hat 
bisher insgesamt schon rund 
70.000 Euro Spenden für gute 
Zwecke eingefahren. Nach ei-
ner eigenen Krebsdiagnose vor 
einigen Jahren gelingt es Tre-
lenberg trotz massiver Atem-
probleme durch regelmäßige 
Bewegung seine Lebensquali-
tät zu verbessern und neuen 
Lebensmut zu schöpfen. Um 
auch anderen Menschen Mut 
zu machen, hat der Hagener 

2014 sein Projekt „Oli radelt“ 
ins Leben gerufen. Seitdem ist 
er regelmäßig für verschiedene 
Projekte und Spendenradreisen 
für den Verein wünschdirwas 
e.V. im ganzen Bundesgebiet 
zugunsten kranker Kinder unter-
wegs. Unterstützt wird er dabei 
von zahlreichen Fans und ver-
schiedenen Einrichtungen, die 
ihn kostenfrei auf seinen Touren 
übernachten lassen. Vergange-
nes Wochenende ist Trelenberg 
auf seiner aktuellen Rad-Route 
im Murgtal angekommen und 
hat einen Stopp in Gaggenau 
eingelegt. Dorothea Maisch (Ge-
meinderätin) überreichte ihm 
als erste Stellvertreterin des 
Oberbürgermeisters Michael 
Pfeiffer einen Spendenscheck 

und gratulierte dem Radler für 
sein ehrenwertes Engagement.

Wer sich für die Aktionen von 
Trelenberg interessiert und ihn 

bei der nächsten Radtour 2024 
unterstützen möchte, findet 
weitere Infos auf facebook.de/
oliradelt oder auf der Webseite 
www.oli-radelt.de.

 
Radler Oli Trelenberg (re.) aus Hagen bedankt sich für den Spen-
denscheck bei Gemeinderätin Dorothea Maisch.  
 Foto: Stadt Gaggenau

Veranstaltungen vom 15. bis 25. Juni
Freitag, 16. Juni
10.30 Uhr, Lesen im Murg-
park, Murgwiese hinter dem 
City Kaufhaus, Veranstalter: 
Stadtbibliothek Gaggenau

Samstag, 17. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau

10 Uhr, Quer durch Gaggenau 
mit dem Rad, Treff: Wiesen-
talhalle, Veranstalter: Arbeits-
kreis Tourismus und Freizeit 
AKTF

14.30 Uhr Umzug, 15 Uhr Fest-
beginn, Sommerfest Heimat-
verein Hörden, Haus Kast, 
Hörden, Veranstalter: Heimat-
verein Hörden

18 Uhr, Partynacht bei der Feu-
erwehr, Feuerwehrgerätehaus 
Ottenau, Veranstalter: Freiwil-
lige Feuerwehr Gaggenau, Ab-
teilung Ottenau

19 Uhr, Chorfestival 2023, Jahn-
halle Gaggenau, Veranstalter: 
Gewerbe-Gesang-Verein Gag-
genau

Sonntag, 18. Juni
10 Uhr, Garagenfest, Feuer-
wehrgerätehaus Ottenau, Ver-
anstalter: Freiwillige Feuerwehr 
Gaggenau, Abteilung Ottenau

11 Uhr, Sommerfest bei den Im-
kern, Imkerschule Gaggenau, 
Veranstalter: Bezirksimkerver-
ein Gaggenau

16 Uhr, Kurkonzert: Musikver-
ein Harmonie Ottenau, Kur-
park Bad Rotenfels, Veranstal-
ter: MV Harmonie Ottenau

18 Uhr, Soirée „Gitarrenklänge 
im Hirtenhaus“, Hirtenhaus Mi-
chelbach, Veranstalter: Förder-
verein Michelbacher Hirtenhaus
Montag, 19. Juni
18 Uhr, Sadiqua - Freundin - Mit-
einander - unterwegs: Spiele-
abend, Gertrud-Hamann-Haus, 
Eckener Straße 1a, Veranstalter: 
Sadiqua Frauengruppe
Mittwoch, 21. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau

18 Uhr, Bergfest mit DJ Homer, 
The Gärdle, Kuppelsteinbad, Ot-
tenau, Veranstalter: The Gärdle

19 Uhr, Qi-Gong auf der Murg-
wiese, Murgwiese hinter dem 
City Kaufhaus, Veranstalter: 
Arbeitskreis Tourismus und 
Freizeit AKTF
Donnerstag, 22. Juni
14 Uhr, Seniorennachmittag: 
Grillfest, Gemeindehaus „St. Jo-
hannes“, Veranstalter: Forum 
„Älterwerden“ St. Johannes
Freitag, 23. Juni
19.30 Uhr, Global denken, lo-
kal handeln - Gilt das auch für 
den Fußball?, Eichelberghalle 
Oberweier, Veranstalter: För-
derverein zur Heimatpflege 
Oberweier

Freitag, 23. Juni  
bis Samstag, 24. Juni
18 Uhr, Sommerfest - 100 Jahre 
FV Hörden, Sportplatz auf der 
Essel, Veranstalter: Förderver-
ein FV Hörden

Samstag, 24. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau

Ganztägig, Baden-Württem-
bergische Meisterschaften im 
Tischfußball, Turnhalle Sulz-
bach, Veranstalter: Turnverein 
Sulzbach

13 Uhr, Event - Wasserspiele, 
Schwimmbad Ottenau, Ver-
anstalter: Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad

Sonntag, 25. Juni
Ganztägig, Baden-Württem-
bergische Meisterschaften im 
Tischfußball, Turnhalle Sulz-
bach, Veranstalter: Turnverein 
Sulzbach

10 Uhr, Gartenfest, Festhalle 
Bad Rotenfels, Veranstalter: 
Rad- u. Motorsportverein „Im-
mermunter“ Bad Rotenfels

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Sämtliche Dienste und Funktionen in Artikelstar 
werden von Donnerstag, 15.06.2023 ab 17:00 Uhr 
bis Freitag, 16.06.2023, 23:59 Uhr abgeschaltet.

Am Samstag, 17.06.2023, ist Artikelstar in vollem 
Umfang wieder erreichbar.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wartungsarbeiten
Artikelstar

www.nussbaum-medien.de
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Problemstoffsammlung in Gaggenau am 17. Juni
Am Samstag, 17. Juni, findet die 
Problemstoffsammlung in Gag-
genau statt. Das Schadstoffmo-
bil steht von 8 bis 14 Uhr auf 
dem Parkplatz der Jahnhalle. 
Um einen möglichst zügigen 
Ablauf der Sammlung zu er-
reichen, bittet der Abfallwirt-
schaftsbetrieb die Anliefernden 
folgendes zu beachten:

-  Die Abgabe ist ausschließlich 
während der angegebenen 
Sammelzeit möglich.

-  Sollten größere Mengen ange-
liefert werden als eine Person 
tragen kann, wird empfohlen, 
eine Sackkarre oder ein ver-
gleichbares Hilfsmittel zum 

Transport der Gebinde zur 
Abgabestelle mitzuführen.

-  Gefahrstoffe, wie beispiels-
weise Pflanzenschutzmittel, 
Lösemittel, Säuren oder Lau-
gen sollten möglichst immer 
in den Originalbehältern be-
lassen werden. So ist sicher-
gestellt, dass das Material der 
Verpackung für die Substan-
zen geeignet ist.

-  Reste von Problemstoffen 
sollten nie miteinander ver-
mischt werden, es besteht 
die Gefahr, dass die Stoffe 
miteinander reagieren.

Angenommen werden im 
Haushaltsbereich angefalle-
ne Dispersionsfarben, Lacke 

und andere umweltschädli-
che Chemikalien, von Abbeiz-
mitteln über Klebstoffe und 
Pflanzenschutzmittel bis hin 
zu Waschmitteln und WC-Rei-
nigern. Darüber hinaus können 
bei der Sammlung Altmedi-
kamente, Batterien, CDs und 
DVDs sowie Speiseöle und –
fette sinnvoll entsorgt werden. 
Kostenpflichtig ist die Abgabe 
von Motoren-Altöl, hier kos-
tet der Liter 0,50 EUR. Kleine 
Elektro- und Elektronikgeräte 
wie PC-Laufwerke, Drucker, 
Telefone, Bohrmaschinen, 
Bügeleisen, Kaffeemaschinen, 
Leuchtstoffröhren und Ener-
giesparlampen können eben-

falls beim Schadstoffmobil zur 
umweltgerechten Entsorgung 
kostenlos abgegeben werden.
Weitere Auskünfte erteilt der 
Abfallwirtschaftsbetrieb un-
ter der Telefonnummer 07222 
381 5555 oder im Internet unter 
www.awb-landkreis-rastatt.de

 
 Foto: AWB Rastatt

Kunst im Park - Open-Air-Ausstellung im Kurpark am 25. Juni
Der Arbeitskreis Tourismus-
Freizeit (AKTF) lädt zur 12. Auf-
lage der Open-Air-Ausstellung 
„Kunst im Park“ am Sonntag, 
25. Juni in den Kurpark Bad Ro-
tenfels ein.

Nach zweijähriger Corona-Pau-
se können Kunstinteressierte 
entspannt von 11 bis 18 Uhr 
durch den Kurpark schlendern 
und dabei Kunst und Kunst-
werke entdecken. Mehr als 
30 Hobbykünstlern wird eine 
Plattform geboten, um sich und 
ihre Werke zu präsentieren. Das 
AKTF-Projektteam von „Kunst 
im Park“ möchte im Kurpark 
zeigen, wie vielfältig Kunst und 
Kunsthandwerk sein können. 
Malerei in vielen Facetten, 
Kunstwerke aus Treibholz, 

handgefertigte Taschen aus 
Kunstleder, selbstgefertigter 
Schmuck und vieles mehr gibt 
es für die Besucherinnen und 
Besucher zu entdecken. Das 
Projektteam freut sich au-
ßerdem, dass Mitglieder der 

Gruppe „Künstler der Farben“ 
ebenso dabei sind wie Künstler 
aus Frankreich, Syrien und der 
Ukraine. Zu Beginn der Ver-
anstaltung gibt es um 11 Uhr 
an der Konzertmuschel einen 
Wortgottesdienst. 

Ein kleines Rahmenprogramm 
mit der Märchenerzählerin 
Mara und dem Musikverein 
Bad Rotenfels rundet die Ver-
anstaltung ab. Mara wird an 
drei Orten im Kurpark zu unter-
schiedlichen Zeiten zu kleinen, 
märchenhaften Auszeiten ein-
laden und der Musikverein Bad 
Rotenfels die Gäste am Nach-
mittag um 16 Uhr mit Gute-
Laune-Musik erfreuen. 

Die Quellengeister laden an 
der Elisabethenquelle zu Kaf-
fee, Kuchen und Sekt ein. Mit 
dem Eiscafé im Kurpark, dem 
Bistro Rotherma sowie dem 
Biergarten Christophbräu und 
dem Restaurant da Toni im 
Mönchhofstadion ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt.

 
 Foto: Andrea Fabry

Aktion „Thermensommer“  
im Rotherma bis 17. September
Das Rotherma Thermalbad 
nimmt am diesjährigen Ther-
mensommer in Baden-Würt-
temberg teil.
Sie ist eine von insgesamt 25 
Thermen aus Baden-Würt-
temberg, die bis 17. September 
diese Aktion anbieten. Wer 
mindestens drei Eintritte der 
teilnehmenden Thermen auf 
seinem Stempelpass nachwei-
sen kann, hat die Chance auf 
tolle Gewinne wie beispiels-
weise ein Wochenende in 
einem Heilbad oder Kurort. 
Den Stempelpass für die Ak-

tion gibt es im Rotherma und 
natürlich auch bei den ande-
ren teilnehmenden Thermen.
Weitere Infos gibt es online:
https://www.heilbaeder-bw.de/
thermensommer/thermensom-
mer-teilnehmer

 
 Foto: Rotherma

Bürger-Werkstatt im Kurpark Bad Wild-
bad zur Zukunft des Waldes am 15. Juni
Das Infozentrum Kaltenbronn 
veranstaltet in Zusammenar-
beit mit der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald (SDW) 
und den Landkreisen Rastatt 
und Calw heute, Donnerstag, 
15. Juni von 14 bis 18 Uhr im 
Kurpark Bad Wildbad eine Di-
alogveranstaltung. In dem ge-
förderten Format sollen in einer 
„Bürger-Zukunfts-Werkstatt“ 
alle Menschen angesprochen 
werden, denen die Zukunft des 
Waldes am Herzen liegt, ob aus 
beruflichem oder privatem In-
teresse. Das Ziel ist, dass sich 

breite Bevölkerungsschichten 
beteiligen und in diesen Dialog 
eingebunden werden. Anmel-
dung unter www.infozentrum-
kaltenbronn.de. Weitere Infos 
unter www.morgenwald-sdw.de.

 
Ideen sammeln für den Wald 
von morgen. Foto: Stadt 
 Gaggenau
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Noch Plätze frei: Action-Sport-Wochenende für Jugendliche vom 30. Juni bis 2. Juli
Jugendliche zwischen 13 und 17 
Jahren können sich noch zum 
Action-Sport-Wochenende vom 
30. Juni bis 2. Juli im Naturfreun- 
dehaus Moosbronn anmelden. 

Mal wieder richtig Lust zu pow-
ern? Die Naturfreundejugend 
Baden hat ein cooles Wo-
chenende voller Action und 
Sportangebote geplant. Von 
Turnieren (Fußball, Volleyball, 
Tischtennis) über Workouts, 

Yoga und Akrobatik ist alles 
dabei. Abends wird dann am 
See gechillt und am Lagerfeuer 
gegrillt. Übernachtet wird in 
Mehrbettzimmern im Natur-
freundehaus. Anmeldeschluss 
ist der 21. Juni.

Die Kosten für Mitglieder der 
Naturfreunde betragen 35 Euro 
(Beitritt jederzeit möglich), 
Nichtmitglieder bezahlen 45 
Euro. Im Reisepreis inbegrif-

fen sind Vollverpflegung (3 
Mahlzeiten), Programm durch 
geschulte ehrenamtliche Mitar-
beiter und die Übernachtungs-
gebühr. 
Infos und Anmeldung unter: 
Naturfreundejugend Baden; 
Alte Weingartener Str. 37, 76227 
Karlsruhe; Tel. 0721 15109120, 
per Mail: info@naturfreunde-
jugend-baden.de oder im Inter-
net: www.naturfreundejugend-
baden.de.

 
Sport und Spaß in der Sonne.
 Foto:  Naturfreundejugend 
 Baden

Solarthermie – Grundlagen
Eine Solarthermie-Anlage liefert 
Wärme für das Trink- und Dusch-
wasser oder auch zur Unterstüt-
zung der Heizung. Möglich wird 
das mit Hilfe von flachen oder 
röhrenförmigen Sonnenkollekto-
ren auf dem Dach, die schwarze 
Absorberflächen enthalten.

Solarthermie-Anlagen sind nicht 
zu verwechseln mit Photovolta-
ik-Anlagen, die mit Solarzellen 
elektrischen Strom aus Sonnen-
licht erzeugen. Einfache Solar-
thermie-Anlagen dienen nur zur 
Trinkwassererwärmung. Je nach 
Größe der Anlage und Höhe des 
Warmwasserverbrauchs können 
Sie mit so einer Anlage rund die 
Hälfte der für Warmwasser be-
nötigten Energie aus Sonnenkraft 
erzeugen. Bei einem System mit 
solarer Heizungsunterstützung 

wird die Solarwärme zusätzlich 
zum Heizen genutzt. Je nach 
Größe der Kollektoren, Höhe des 
Heizenergieverbrauchs und der 
Temperatur der Heizkörper kann 
solch eine Solaranlage bis etwa 
ein Drittel der Heizwärme abde-
cken - oft aber deutlich weniger. 
Der nächste kostenlose, telefo-
nische Beratungstermin in Gag-
genau wird am Mittwoch, 12. Juli 
von 14 bis 17.45 Uhr angeboten.

Das Energieberatungs-Telefon 
ist dienstags von 10 bis 12 Uhr 
und donnerstags von 15 bis 17 
Uhr zu erreichen. Anmeldun-
gen per Telefon unter 07222 
159080 oder E-Mail: kontakt@
energieagentur-mittelbaden.de.  
Weitere Beratungsangebote un-
ter www.energieagentur-mittel-
baden.de.

Onlineveranstaltung am 20. Juni -  
Heimisches Superfood
Warum in die Ferne schweifen, 
wenn das Gute liegt so nah? Es ist 
unbestritten, dass Chia-Samen, 
Quinoa und Avocado vollgepackt 
mit guten Nährstoffen sind.

Doch gibt es auch in der Region 
eine Vielfalt an Lebensmitteln 
mit gleichen - vielleicht sogar 
besseren - Inhaltsstoffen? Um 
das Thema „Einheimisches 
Superfood“ geht es bei einer 
Online-Veranstaltung, die das 
Ernährungsforum des Land-

wirtschaftsamtes für den Land-
kreis Rastatt und Stadtkreis 
Baden-Baden am Dienstag, 20. 
Juni um 18.30 Uhr anbietet. Die 
Teilnehmer erfahren, welches 
Superfood regionale Vermark-
ter anbieten und welches viel-
leicht sogar im eigenen Garten 
heranwächst. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Anmeldung über den Veranstal-
tungskalender unter https://
rastatt.landwirtschaft-bw.de

Vortrag über  
die Entstehung der Murgtalbahn
Martin Walter, Kreisarchivar 
des Landkreises Rastatt, hält 
am Mittwoch, 21. Juni um 
19 Uhr einen kostenfreien 
Vortrag über die Entstehung 
der Murgtalbahn. Vor über 
150 Jahren wurde die erste 

Teilstrecke der Murgtalbahn 
eröffnet.

Einlass ist ab 18.30 Uhr im 
Landratsamt, Schlossplatz 5, 
Rastatt, weitere Infos telefo-
nisch unter 07222 3813581.

Stipendien für Abendrealschule und Abendgymnasium
Der Verein Wirtschaftsregion 
Mittelbaden vergibt dieses 
Jahr zwei Stipendien für den 
Besuch der Abendrealschule 
und ein Stipendium für den 
Besuch des Abendgymnasiums 
des Landkreises Rastatt, die im 
September ins neue Schuljahr 
starten.

Er übernimmt dabei die anfal-
lenden Gebühren in Höhe des 
zu erbringenden Eigenanteils 
pro Schuljahr, die Anmeldege-
bühren sowie den Eigenanteil 
für Schulbücher für die gesam-
te Dauer der Qualifizierungs-
maßnahme. Einzelheiten zu 
den Voraussetzungen und die 

Höhe des Stipendiums sind auf 
der Website der Wirtschaftsre-
gion Mittelbaden zu erfahren. 
Personen, die sich für den Real-
schulabschluss oder das Abitur 
auf dem Zweiten Bildungsweg 
interessieren, empfiehlt die VHS 
Landkreis Rastatt die Infovideos, 
die auf YouTube eingestellt und 

über einen direkten Link über die 
Website der VHS abrufbar sind.

Nähere Infos erteilt die VHS-
Hauptgeschäftsstelle Landkreis 
Rastatt unter Tel. 07222 3813500 
oder können auf der Website un-
ter www.vhs-landkreis-rastatt.
de abgerufen werden.

Vortrag am 15. Juni -  
Lachyoga fördert die seelische Gesundheit
Lachen ist die beste Medizin, 
heißt ein Sprichwort. 

In einem Einführungsvortrag 
am Donnerstag, 15. Juni um 18 
Uhr im Kreistagssaal des Land-
ratsamtes Rastatt gibt Lachyo-
gatrainerin Sabine Dreyer Ein-
blick. Erste Erfahrungen können 
Interessierte unabhängig von 
der Einführungsveranstaltung 
bei einer Lachwanderung mit 

Sabine Dreyer am Samstag, 24. 
Juni im Kuppenheimer Stadt-
wald sammeln. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr am Parkplatz. Die 
Distanz beträgt maximal fünf 
Kilometer. Anmeldung für die 
Lachwanderung bei Petra Mum-
bach, Telefon 07222 381 2126. 

Weitere Informationen unter 
www.jahr-der-seelischen-ge-
sundheit.de.

Diese Woche im Josef-Treff
Sa., 17. Juni, 9 bis 14 Uhr
Familie Siegel bietet Edel-
steinschmuck an

Mi., 21. Juni, 9 bis 15 Uhr
Die Kita „Spielwiese“ bietet 

selbst gebackenen Kuchen 
an

Mi., 21. Juni, ab 16.30 Uhr
Brazkonzert/Sonnwendfeier 
mit Bewirtung



10   |    GAGGENAUER WOCHE · 15. Juni 2023 · Nr. 24

Jubiläumsgeschenk an die Gaggenauer Altenhilfe im Rahmen des Frühjahrskonzerts
Kurz vor den Pfingstfeiertagen 
fand das Frühjahrskonzert der 
Sparkasse Baden-Baden Gagge-
nau mit dem Musikverein „Har-
monie“ Ottenau und dem Mu-
sikverein Bad Rotenfels statt.

Dies war nicht nur ein musika-
lisches Highlight für die Besu-
cher sondern beinhaltete auch 
eine Spendenübergabe. Martin 
Semmet (Vorstandsvorsitzen-
der Sparkasse Baden-Baden 
Gaggenau und Susanne Burg 
(stellvertretende Vorstandsvor-
sitzende) überreichten feierlich 
einen Scheck über 5.000 Euro an 
Daniela Geisler von der Altenhil-
fe Gaggenau, um das 50-jährige 
Jubiläum der Organisation zu 

feiern. Sie und der Oberbürger-
meister der Stadt Gaggenau, 
Michael Pfeiffer bedankten sich 
herzlich bei der Sparkasse. Die 
Spende wird die Altenhilfe Gag-
genau dabei unterstützen, ihre 
wertvolle Arbeit fortzusetzen 
und älteren Menschen in der 
Gemeinde ein besseres Leben 
zu ermöglichen. 

Die Altenhilfe engagiert sich 
seit einem halben Jahrhundert 
für die Bedürfnisse und Belan-
ge älterer Menschen und bietet 
ihnen vielfältige Unterstützung, 
um ein würdevolles und erfüll-
tes Leben im Alter zu führen. 
Semmet lobte das Engagement 
der Altenhilfe Gaggenau.

 
v.l.n.r.: Martin Semmet (Vorstandsvorsitzender Sparkasse Baden-
Baden Gaggenau), Susanne Burg (stellvertr. Vorstandsvorsitzende 
Sparkasse Baden-Baden Gaggenau), Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer und Daniela Geisler (GF Gaggenauer Altenhilfe).  
 Foto: Sparkasse Baden-Baden Gaggenau

Termine                              und

„Spaß auf der Murg“ am 17. Juni
Nach dem großen Erfolg im letz-
ten Jahr lädt der Verein wieder 
zur Aktion „Spaß auf der Murg“ 
ein. Am Samstag, 17. Juni, kön-
nen Murgfans ihre schwimmba-
ren Untersätze auf dem Wasser 
erproben. Wer schafft es auf sei-
nem Gefährt schwimmend von 
der Konrad-Adenauer-Brücke bis 
zum Glasersteg, ohne zu ken-
tern? Neben Einzelpersonen und 
Kleinteams sind auch Schulen 
und Vereine herzlich eingeladen, 
sich an der Aktion zu beteiligen. 
Die Veranstaltung beginnt um 
14 Uhr und endet gegen 18 Uhr. 

Die Aufsichtspflicht für Min-
derjährige liegt bei den Erzie-
hungsberechtigten. Neben den 
Teilnehmern auf der Murg sind 
auch Zaungäste zum Anfeuern 
willkommen. Eine wunderba-
re Gelegenheit, um es sich mit 
seinen mitgebrachten Picknick-
Sachen am Murgufer gegenüber 
dem Jugend- und Familienzent-
rum JuFaZ gemütlich zu machen 
und das bunte Treiben auf der 
Murg zu beobachten. 

Anmeldung zu „Spaß auf der 
Murg“: info@kindgenau.de.

1. Reparaturtag im Jugend- und Familienzentrum am 28. Juni
Am Mittwoch, 28. Juni veran-
staltet das Reparaturcafé Gag-
genau zusammen mit dem Ju-
gend- und Familienzentrum in 
den Räumen des JuFaZ, Haupt-
straße 1 in Gaggenau, erstmals 
einen Reparaturtag von 15 bis 18 

Uhr. Angenommen wird eine 
große Bandbreite an Gegen-
ständen mit Ausnahme von 
PCs, Smartphones und Geräten, 
die nicht selbst transportiert 
werden können.Insgesamt wer-
den Reparaturen für maximal 

zwei Stunden angenommen 
und eingeplant. Im Rahmen 
des Reparaturtages bekom-
men interessierte Jugendliche 
Gelegenheit, den erfahrenen 
Schraubern und Tüftlern über 
die Schulter zu sehen, selbst 

mit Hand anzulegen und Erfah-
rungen auszutauschen. Interes-
sierte, die etwas zu reparieren 
haben, können sich gerne unter 
Tel. 07222 988359, Stichwort: 
„JuFaZ Gaggenau“ für einen 
Reparaturtermin anmelden.

Der Natur auf der Spur mit Elke
Zu welchem Tier gehört die 
Spur? Welche Waldpflanzen 
leben zusammen in einer Ge-
meinschaft? Und warum sind 
Bäume so wichtig? Kinder ab 
6 Jahren, die sich für das Leben 
im Wald und am Bach interes-
sieren, sind beim Waldtag-An-
gebot genau richtig. Am Sams-
tag, 24. Juni, geht es wieder los. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr am 
gelben Dach auf dem großen 
Parkplatz beim Schulzentrum in 
Bad Rotenfels. Neben verschie-
denen Aktionen lernen die Kin-
der spielerisch das Ökosystem 
Wald kennen. Bitte mitbringen: 
wetterangepasste Kleidung, die 
schmutzig werden darf, festes 
Schuhwerk, Sonnenschutz so-
wie Vesper und Trinken. Das 

Waldangebot endet um 14 Uhr 
wieder am gelben Dach. Die 
Kosten für die Veranstaltung 
betragen 20 Euro / erm. 16 Euro 
für KINDgenau-Mitglieder. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung bis Freitag, 23. Juni, 
über elke.rohwer@kindgenau.
de.

 
 Foto: KINDgenau

Das Spielmobil ist unterwegs
Das feuerrote Spielmobil ist 
aus dem Gaggenauer Stadt-
bild nicht wegzudenken und 
beliebt bei jüngeren und älte-
ren Kindern. Und immer hat 
das Team von KINDgenau e.V. 
tolle Spiel- und Kreativideen 

dabei. Hier können Kinder 
spielen, basteln, kneten, ma-
len und Fahrzeuge ausprobie-
ren. Jeden Freitag steht das 
Spielmobil von 15 bis 18 Uhr 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau. Fo
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Die Sammelstelle für Althandys
befi ndet sich im Rathaus-Foyer.

Mit Handy-Recycling
den Lebensraum von 
Berggorillas schützen

Sammel-
station
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Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Sulzbach
Am Dienstag, den 20. Juni 2023, 19 Uhr, findet eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Sulzbach im Rathaus Sulzbach, 
Dorfstr. 88, 76571 Gaggenau statt.
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung: 
1. Bekanntgaben
2. Anfragen der Ortschaftsräte
3. Einwohnerfragestunde

Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

Mit freundlichen Grüßen 

Josefa Hofmann
Ortsvorsteherin Sulzbach

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Selbach
Am Mittwoch, den 21. Juni 2023, 19 Uhr, findet eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Selbach im Rathaus Selbach, Brun-
nenstraße 51, 76571 Gaggenau statt.
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2.  Friedhofspflege –Information über Art und Umfang der Pfle-

gemaßnahmen–
3. Anfragen der Ortschaftsräte
4. Einwohnerfragestunde

Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

Mit freundlichen Grüßen

Michael Schiel
Ortsvorsteher Selbach

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Kultur

Slammen lernen vom Profi – Ferien- 
Workshop für Jugendliche mit Marius Loy
Poetry Slam ist ein beliebtes 
Veranstaltungsformat - die 
frische Art der Dichtkunst, bei 
der verschiedene Künstlerin-
nen und Künstler mit selbstge-
schriebenen Texten gegenein-
ander antreten, hat auch bei 
vielen Jugendlichen mittlerwei-
le Kultstatus. 

Doch wie findet man die rich-
tigen Worte, wie spricht man 
richtig am Mikrofon und wie 
bekommt man sein Lampenfie-
ber in den Griff? Der bekannte 
Slammer Marius Loy gibt inter-
essierten Jugendlichen im Rah-
men eines kostenfreien Work-
shops am Montag, 28. August 
seine Tipps weiter. Wer gerne 
mit Worten spielt, schon immer 
mal seine Texte vor Publikum 
vortragen wollte oder einfach 
mehr über Poetry-Slam erfah-
ren möchte, ist bei diesem Feri-
enangebot für Jugendliche ab 13 
Jahren genau richtig. Wer hier 
dabei ist, erfährt, wie man kurze 
Texte selbst verfassen und das 
Publikum begeistern kann.

Wer möchte, kann beim Slam 
mit Marius Loy und Natalie 
Friedrich am Abend zudem 
auftreten und das Gelernte vor 
Publikum testen. Workshoplei-
ter Marius Loy ist ein bekannter 
Slam-Poet und Moderator aus 
Esslingen. Er wurde 2018 Baden-
Württembergischer Vize-Meis-
ter im Poetry Slam.
Information und Anmeldung ab 
sofort auf der Webseite www.
ferienspass-gaggenau.de.

 
Mit Marius Loy slammen am 28. 
August. Foto: Marvin Ruppert

Sechswöchiges Gaggenauer Ferienspaß-
Programm – Anmeldung noch bis 21. Juni
Sport und Spaß, Naturabenteu-
er und Ausflüge, Kunst und Kre-
ativität, neue Freundschaften 
und viel frische Luft, verspricht 
das sechswöchige Ferienpro-
gramm der Stadt Gaggenau.

Über 120 Einzelveranstaltungen 
mit rund 1.700 Plätzen finden 
sich vom 27. Juli bis 10. Septem-
ber im Programm: Es gibt viele 
Ausflüge und Besichtigungen 
zu spannenden Zielen in der Re-
gion und bei abenteuerlichen 
Outdoor-Aktivitäten wird die 
Natur hautnah erkundet. Für 
Jugendliche finden sich in der 
Rubrik 12+ viele spezielle An-
gebote für diese Generation. 
Außerdem gibt es für alle Al-
tersklassen viele Sport- und Be-
wegungsangebote. Noch bis 21. 
Juni kann man sich für die rund 
120 Veranstaltungen anmelden. 
Mit 36 Aktivitäten präsentiert 
sich dieses Programm äußerst 
abwechslungsreich.

Kreativ sein, Kunst erleben und 
seine Talente entdecken können 
Kinder und Jugendliche unter 

anderem auch bei den beiden 
fünftägigen Kindersommer-
Workshops vom 14. bis 18. Au-
gust im Schloss Rotenfels: Dem 
Bildhauer-Workshop „Köpfe aus 
Ytong-Stein“ für Kinder ab 9 
Jahre sowie „Manga zeichnen 
für Anfänger“ für Jugendliche 
von 12 bis 15 Jahren. Das belieb-
te Ferienprogramm wird vom 
Kulturbüro der Stadt Gaggenau 
gemeinsam mit Gaggenauer 
Kinder- und Jugendeinrichtun-
gen, Vereinen, Institutionen und 
Firmen gestaltet.
Information und Anmeldung 
im Internet unter www.ferien-
spass-gaggenau.de oder unter 
Tel. 07225 962513.

 
Beim Ferienspaß werden auch 
spannende Ausflüge angebo-
ten. Foto: Paul Ebenthal
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Neu im Programm der Stadtbibliothek: 
Lesen im Murgpark
Die Stadtbibliothek hat ihr 
Programm wieder erweitert 
mit „Lesen im Murg-Park“ ab 
Freitag, 16. Juni.

Mit „Lesen im Murg-Park“ star-
tet die erste Outdoor-Erlebnis-
Reihe der Stadtbibliothek direkt 
an der Murg. Leseratten und 
Bücherfans aus jeder Alters-
gruppe sind auf der Murgpark-
Wiese eingeladen, mit Picknick-
decken einer bunten Auswahl 
an Kamishibai-Geschichten zu 
lauschen.

Termine:
• Freitag, 16. Juni
• Freitag, 7.  und 21. Juli
• Freitag, 4.  und 18. August
• Freitag, 1.  und 15. September
Die Veranstaltungen finden je-
weils von 10.30 bis 11.30 Uhr auf 
der Wiese am Spielplatz Murg-
park (Bananenbrücke) statt. „Le-
sen im Murg-Park“ wird nur bei 
guter Witterung abgehalten und 
ist für Kinder ab 4 Jahren geeig-
net Eintritt frei und ohne Anmel-
dung. Sitzgelegenheiten müssen 
selbst mitgebracht werden.

„live & local“ – Junge Newcomer aus der Region rocken den Gaggenauer Marktplatz
Nach der erfolgreichen Premiere 
im letzten Jahr setzt das Kultur-
büro gemeinsam mit dem City-
Management der Stadt Gagge-
nau das Musikfestival „live & 
local“ für junge Nachwuchsta-
lente auf dem Marktplatz fort.

Am Freitag, 14. Juli und Sams-
tag, 15. Juli, jeweils ab 18 Uhr, 
erhalten junge Musikerinnen 
und Musiker wieder die Mög-
lichkeit, sich professionell zu 
präsentieren und mit ihrer Mu-
sik für zwei lebhafte Abende in 
der Gaggenauer Innenstadt zu 
sorgen. Ergänzt wird das Ganze 
durch mitreißende Tanzshows, 
eine junge Moderation, Street-
food-Wagen und eine chillige 
Atmosphäre mit Liegestühlen 
und Palmen mitten in der Stadt. 
„Wir wollen jungen Talenten, 
die selbst Texte schreiben und 
ihre eigene Musik entwickeln, 
ein Podium bieten, sich zu prä-
sentieren“, erklärt Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer, dass 
es der Stadt ein großes Anliegen 
sei, den musikalischen Nach-
wuchs zu fördern.

Freitag mit „Future DILF“, Na-
jenko, „Endeffekt“ und Tan-
zensemble des Goethe-Gym-
nasiums
Die Eröffnung am Freitag um 
18 Uhr bestreitet das freche, 
begabte Duo Future DILF. Be-
stehend aus Gitarrist und Sän-
ger Johnny und Drummer Sami 
bringt die junge Band mit ihrem 

Indie-Pop-Rock viel Dynamik 
und Bewegung auf die Bühne. 
Breite Gitarrenriffs, knallende 
Beats und eingängige Hooks 
prägen den Sound. Nach einer 
ausdrucksstarken Tanzshow 
des Tanzensembles des Goethe 
Gymnasiums um 19 Uhr über-
nimmt im Anschluss (gegen 
19.30 Uhr) der Singersongwriter 
Najenko aus Karlsruhe mit sei-
ner vierköpfigen Band die Büh-
ne. Seit 2017 steht er auf Bühnen 
und Wohnzimmerteppichen, 
lässt die LED-Scheinwerfer 
tief in seine bunten Gedanken 
leuchten und lädt zum Zuhören, 
Tanzen sowie Mitdenken ein. 
Seine Songs spielen irgendwo 
zwischen AnnenMayKantereit, 
Helge Schneider und Element 
of Crime. Mit Endeffekt heizen 
ab 21 Uhr sechs Jungs aus dem 
Murgtal dem Publikum dann 
richtig ein. „Endeffekt“ spielt ne-
ben eigenen Songs auch klassi-
sche handgemachte Rock- und 
Popmusik. Sie versprechen nicht 
nur Gänsehautmomente und 
Mitmach-Passagen, sondern 

animieren auch zum Tanzen. 
Geprägt von „fetten Riffs“, pop-
pigen Einflüssen und eingän-
gigen Texten versprühen sie 
Authentizität, Ehrlichkeit, und 
den Drang, sich in die Herzen 
des Publikums zu spielen.

Samstagabend mit „Evia“, 
Tanzkraftwerk, Lisa Huber & 
Band und „The Big B´s“
Am Samstag spielen um 18 
Uhr mit Evia drei Geschwister 
aus dem Pfinztal. Mit ihrer Mi-
schung aus verträumtem Indie-
Rock und Folk konnten „Evia“ 
beim Karlsruher New Bands 
Festival 2021 begeistern. Mit 
Akustik- und E-Gitarre, Bass, 
Schlagzeug und zwei eindrück-
lichen Stimmen geben sie ihren 
selbst geschriebenen Songs 
Ausdruck. Um 19 Uhr zeigt das 
Tanzkraftwerk Gaggenau in 
verschiedenen Hip-Hop For-
mationen coole Moves. Gegen 
19.30 Uhr ist erstmals Lisa Hu-
ber & Band zu Gast in Gagge-
nau. Die junge Singer-Song-
writerin aus Karlsruhe bringt 

ihre Erlebnisse in ihre Songs ein 
und erweckt sie gemeinsam mit 
ihrer vierköpfigen Band zum 
Leben. Die Musikerinnen und 
Musiker zieht es aktuell von 
ihrem bisherigen Genre des 
Akustik-Pops hin zu einem 
rockigen Deutsch-Pop-Punk. 
Zum Abschluss am Samstag 
spielt um 21 Uhr die Formation 
The Big B´s. Bereits letztes Jahr 
überzeugte ein Teil der Band 
als Duo beim Kurparkfest bei 
der Konzertmuschel. Jetzt ste-
hen sie zu fünft in kompletter 
Bandformation auf der Bühne 
und präsentieren klangstark ihr 
breites Repertoire. Der Kopf der 
Band, Marcel Buchholz, über-
zeugt auch schon seit geraumer 
Zeit als menschliche Jukebox 
und als facettenreicher Song-
writer, wenn er alleine unter-
wegs ist.

Am Samstag von 18 bis 22 Uhr 
können sich die Besucherinnen 
und Besucher beim dm-droge-
rie markt zudem kostenfrei das 
Festival-Styling „aufpimpen“ 
lassen. Zu der Festivalstim-
mung mitten in der Stadt tra-
gen zudem einige Streetfood-
Anbieter mit trendigen sowie 
vegetarischen Leckereien bei. 
Fruchtig-frische Cocktails sor-
gen für die nötige Erfrischung.

Info: Die Veranstaltungszeiten 
sind jeweils von 18 bis 23 Uhr 
auf dem Marktplatz Gaggenau. 
Der Eintritt ist frei.

 
Die Formation „Endeffekt“ gastiert am 14. Juli auf dem Gagge-
nauer Marktplatz. Foto: Sven Vittoz
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Wimmelbücher aus 
dem Adrian Verlag

John, Jory:
Der kluge Keks, 2023. – 
o. Zählung: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9858512-2-5
SY: 1
Der kluge Keks hat sich nicht 
schon immer wie ein kluger 
Keks gefühlt, egal wie sehr er es 
versucht. Er hatte keine guten 
Noten, wusste keine schnellen 
Antworten und bei Klassenar-
beiten war er immer langsamer 
als alle anderen. Doch dann be-
kam er angeregt durch seine 
Lehrerin die Möglichkeit, seine 
Kreativität auszuleben…

Fotos: Adrian Verlag

Cummins, Lucy Ruth:
Schlaf Schaf, 2023. –
o. Zählung: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9858512-5-6
SY: 1
Trotz seines Namens ist das 
kleine Schlaf Schaf NICHT 
müde. Es spielt viel lieber mit 
seinen Bausteinen oder strickt 
Socken. Werden Mama und 
Papa Schaf ihr Schäfchen je-
mals zum Schlafen bekommen?

Walther, Max:
Dinosaurier Wimmelbuch, 
2022. – 
o. Zählung: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-947188-91-8
SY: 1
Im großen Dinosaurier-Wim-
melbuch fi ndet man viele Lieb-
lingsdinosaurier! Verfolge die 
fortlaufenden Geschichten der 
Dinos und Dinokinder und fi n-
de sie auf jeder Seite. Auf der 
letzten Doppelseite fi ndest du 
dann auch noch eine Übersicht 
mit allen Namen der Dinosau-
rier aus dem Buch. Viel Spaß 
beim Suchen und Finden!
 .

Straeten, Gabi van der:
Pferde & Ponys Wimmelbuch, 
2021. – 
o. Zähl.: überw. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9858502-3-5
SY: 1
Das große Pony und Pferde 
Wimmelbuch mit vielen fort-
laufenden Geschichten! Folge 
den Charakteren und begleite 
sie auf jeder Doppelseite durch 
den Tag mit ihren Lieblingstie-
ren, den Ponys und Pferden. 
Hier gibt es viel zu entdecken 
und stundenlangen Suchspaß!

Neuheiten aus 
dem Heel Verlag

Zanon, Valérie:
Sauerteig, 2023. – 
174 S., Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9666458-4-3
SY: Xeo 240
Sauerteig in Theorie und Praxis 
- innerhalb von sechs Tagen ist 
der eigene Teig „einsatzbereit“ 
und dann kann nach Herzens-
lust gebacken werden. Neben 
den Grundlagen bietet das 
Buch 40 süße und herzhafte 
Rezepte, die zeigen, wie ab-
wechslungsreich sich Sauerteig 
einsetzen lässt.

 Fotos: Heel Verlag

Rougnon, Johannes:
Vespa Ape & Co., 2023. - 255 S., 
Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9666458-6-7
SY: Wkm 31
Dieser Band zeigt alle zwei-, 
drei- und Vierrädrigen Kon-
struktionen aus dem Hause 
Piaggio, reich bebildert samt 
technischer Daten und geht 
dabei der weltweiten Erfolgs-
geschichte detailliert nach: 
vom Urtyp namens „Paperino“ 
bis zu den aktuellen Sprint-, 
Primavera- und GTS-Modellen. 
Und natürlich dürfen die le-
gendären Ape-Dreiräder nicht 
fehlen, genauso wenig wie die 
anderen zwei- und vierrädri-
gen Konstruktionen aus dem 
Hause Piaggio. Für Freunde der 
Kultfahrzeuge und die, die es 
noch werden wollen! Ein toller 
Geschenktipp!

Hansel, Ana:
Histamin-Intoleranz, 2023. - 
221 S., Ill. (farb.)
ISBN 3-9666458-5-8
SY: Ves 2
Diagnose „Histaminintoleranz“ 
– und nun? Doch halt! Schon 
der Weg zu einer Diagnose 
kann beschwerlich sein und 
Betroffene haben oft einen 
langen Leidensweg hinter sich. 
Ist die Diagnose dann endlich 
gesichert, stellen sich zahlei-
che weitere Fragen: Was genau 
passiert eigentlich im Körper, 
welche Auswirkungen hat die 
Intoleranz auf mein Leben und 
wie gehe ich nun damit um?

Immat, Urs:
Autokennzeichen Deutschland 
& Europa, 2023.-
113 S.
ISBN 978-3-9584369-8-5
SY:Ce
Bei Reisen mit dem Auto kommt 
schnell Langeweile auf. Umso 
besser, wenn man sich zu be-
schäftigen weiß. Nicht nur für 
die Kleinen ist es spannend her-
auszufi nden, woher die anderen 
Fahrer auf der Autobahn kom-
men, auch die Erwachsenen 
haben großen Spaß daran zu 
erforschen, welche Städte und 
Länder hinter anderen Kennzei-
chen stecken. Dieser praktische 
und kompetente Ratgeber hilft 
Ihnen dabei!

Neues aus der Stadtbibliothek
Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr
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FEUERWEHR AKTUELL
50 Jahre Kreisfeuerwehrverband Rastatt - Aktionstag am 25. Juni
Im Verband gibt es rund 
4.700 Mitglieder in den 23 Ge-
meindefeuerwehren mit 62 
Abteilungen, sowie den Be-
triebs- und Werkfeuerwehren.  

Davon sind rund 2.800 Aktive 
in den Einsatzmannschaften. 
Gerade die jüngere Generation 
hat im KFV einen beträchtlichen 
Stellenwert. Mädchen und Jun-
gen werden in den einzelnen 
Jugend- bzw. Kinderfeuerweh-
ren mit Sport, Spiel und ent-
sprechendem feuerwehrtechni-
schen Gerät an die interessante 

Arbeit einer Feuerwehr heran-
geführt. Freizeitaktivitäten wie 
Ausflüge, Zeltlager, Basteln 
gehören ebenfalls dazu und 
ergänzen das Jugendangebot. 
Das Kreisjugendteam wird an-
geführt von Maik Ruggiero und 
seinen Stellvertretern Manuel 
Wessbecher und Dirk Kühn. Aber 
auch die Senioren sind im Ver-
band sehr aktiv. Sie werden als 
eine wichtige Stütze der Feuer-
wehrgemeinschaft bezeichnet. 
Seit Jahrzehnten bestehen in 
den einzelnen Feuerwehren die 
Ehren- und Altersabteilungen.

Am Sonntag, 25. Juni hat nun 
die Bevölkerung die Möglichkeit 
bei einem Aktionstag (Kreisfeu-
erwehrtag) in Bühlertal einen 
Einblick in die „Blaulichtfami-
lie“ zu bekommen. Von 10 bis 
17 Uhr werden sämtliche Hilfs- 
und Rettungsorganisationen 
anwesend sein und ihre Arbeit 
vorstellen. Für Kinder wird ein 
großer Spieleparcours aufge-
baut sein und die Verpflegung 
übernimmt die Feuerwehr 
Bühlertal, die in diesem Jahr 
125-jähriges Jubiläum feiert. Ei-
nen Einblick in die Chronik des 

KFV und das Organigramm der 
Vorstandschaft gibt es online 
auf www.kfv-rastatt.de.

 
Brandeinsatz - Atemschutzge-
räteträger. Foto: Michael Bracht

Medienabend für die Beauftragten der Feuerwehr
Einen ausführlichen Einblick in 
die Medienarbeit gab Redak-
teur Holger Siebnich von der 
Lokalpresse den Medienbeauf-
tragten der Feuerwehren aus 
dem Landkreis Rastatt und dem 
Stadtkreis Baden-Baden.

Siebnich sprach über seine 
zahlreichen Erkenntnisse in der 
Praxis als Zeitungsredakteur 
und informierte über die Pres-
sefreiheit, die im Grundgesetz 
der Bundesrepublik verankert 
ist, bis hin zur Auskunftspflicht 

der öffentlichen Behörden und 
das Auskunftsrecht der Jour-
nalisten. „Was kann gesagt 
werden, was muss gesagt wer-
den“, war dabei ein angeregter 
Diskussionspunkt. Das Thema 
„Recht am eigenen Bild“ und 

die Nutzung von sozialen Me-
dien wurde ebenfalls detailliert 
diskutiert. 

Siebnich stellte sich den vielen 
Fragen der Anwesenden und 
hatte stets eine Antwort parat.

PARTEIEN
SPD
Sommergespräche
Die SPD-Fraktion wird auch dieses Jahr die Tradition ihrer Sommer-
gespräche fortsetzen. In diesem Jahr steht der „Blaulichtsektor“ 
im Fokus. Die Gaggenauer Sozialdemokraten werden alle Feuer-
wehrabteilungen, die DRK Ortsgruppen Gaggenau und Ottenau 
sowie die DLRG besuchen und Gespräche vor Ort führen: Mi., 26. 
Juli, 18 Uhr, FFW Gaggenau (Kernstadt); Mi., 26. Juli, 19.30 Uhr, DRK 
Gaggenau; Mi., 2. Aug., 18 Uhr, FFW Ottenau; Mi., 2. Aug., 19.30 
Uhr, DRK Ottenau; Mi., 9. Aug., 19.30 Uhr, FFW Bad Rotenfels; 
Mi., 16. Aug., 18 Uhr, FFW Selbach; Mi., 16. Aug., 19.30 Uhr, FFW 
Hörden; Mi., 23. Aug., 18 Uhr, FFW Oberweier; Mi., 23. Aug., 19.30 
Uhr, FFW Freiolsheim; Mi., 30. Aug., 18 Uhr, FFW Sulzbach; Mi., 
30. Aug., 19.30 Uhr, FFW Michelbach; Mi., 6. Sept., 18 Uhr, DLRG.
Die SPD möchte damit zum einen das besondere ehrenamtliche 
Engagement von Feuerwehr, DRK und DLRG würdigen und zum 
anderen natürlich auch erfahren, wo vor Ort „der Schuh drückt“.

Alternative für Deutschland
Politischer Stammtisch
Der Kreisverband Baden-Baden/Rastatt der Alternative für 
Deutschland (AfD) lädt am Do., 15. Juni, um 19.30 Uhr alle inter-
essierten Bürger zu seinem Stammtisch in das Hotel „Brückenhof“, 
Richard-Wagner-Ring 61, 76437 Rastatt, ein. Wir haben Bernhard 
Zimniok, Abgeordneter des EU-Parlaments aus Bayern, zu Gast, 
der von seiner Arbeit berichten und anschließend für eine Diskus-
sionsrunde zur Verfügung stehen wird. Zimniok war vor seinem 
Engagement in der Politik zuerst 15 Jahre im Truppendienst der 
Bundeswehr und anschließend im diplomatischen Dienst der 
Bundesrepublik Deutschland tätig gewesen. Kontakt: bad-ra@
afd-bw.de. Netzseite: www.afd-badra.de

GEMEINDERAT
CDU-Fraktion
Verpflichtung von Stadträtin Frau Dr. Karolin Zebisch
Nach dem Ausscheiden von Christina Palma Diaz aus dem Gemein-
derat freuen wir uns Karolin Zebisch wieder in der Gemeinderats-
Fraktion begrüßen zu dürfen.
Aufstellung der Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen
Die derzeit amtierenden Schöffen sind noch bis zum 31.12.2023 
bestellt. Der Gemeinderat haben nun eine Vorschlagsliste be-
schlossen, die an das Amtsgericht Rastatt übermittelt wird, 
welches daraus die Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 
auswählt und beruft.
Entscheidung über die Trägerschaft des Kinderhauses Spielwiese 
und des Waldkindergartens Gaggenauer Waldhummeln
Wir freuen uns, mit der Firma Impuls einen neuen Betreiber für 
das Kinderhaus Spielwiese und den Waldkindergarten Waldhum-
meln gefunden zu haben. Nach dem Zerwürfnis mit der Firma 
Spielwiese gGmbH haben wir als Gemeinderat den Eltern und 
Beschäftigten versprochen, schnellstmöglich den lückenlosen 
Fortbestand der Einrichtungen sicherzustellen. Dies ist uns nun 
zusammen mit der Verwaltung und der Elternschaft gelungen. 
Das Konzept der Firma hat uns sehr überzeugt und verspricht 
eine langfristige Zusammenarbeit.

Andreas.Paul@rat-gaggenau.de

Freie Wählergemeinschaft
Die erste Stadtratssitzung unter unserem neuen Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer.
Verpflichtung Stadträtin Dr. Karolin Zebisch
Nach ein paar Jahren der Abwesenheit konnten wir gestern 
Abend Dr. Karolin Zebisch wieder in den Kreis der Stadträte/
innen aufnehmen. Herzlich willkommen und auf angenehme 
und zielführende Zusammenarbeit.
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SPD-Fraktion
Nachfolger für  
Kinderhaus Spielwiese und Waldkindergarten gefunden
Die für Kinder, Eltern und Mitarbeiter sehr belastende Hängepartie 
nach der Vertragskündigung durch die Spielwiese AG hat ein Ende. 
Die Verwaltung hat in enger Abstimmung mit dem Gemeinderat 
nach möglichen Nachfolgern für die Spielwiese gesucht und konn-
te einer vom Gremium eingesetzten Auswahlkommission gleich 
drei Interessenten präsentieren. In der Sitzung am Montag hat nun 
der Gemeinderat dem Vorschlag dieser Auswahlkommission, in der 
auch der Elternbeirat der Spielwiese vertreten war, zugestimmt 
und der Impuls gGmbH die Trägerschaft für das Kinderhaus am 
Wiesenweg und dem Waldkindergarten übertragen. Die Impuls 
gGmbH, die in Gaggenau bereits die Einrichtung „Murgwichtel“ 
und sowie den Betriebskindergarten der Daimler AG betreibt, 
hat ein sehr schlüssiges Konzept sowohl für die nun anstehende 
Übergangszeit als auch für den zukünftigen Betrieb vorgestellt. Wir 
sind sehr zuversichtlich, dass die allermeisten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter auch bei der neuen Trägerschaft „an Bord blei-
ben“ und gehen davon aus, dass alle drei Einrichtungen nach den 
Turbulenzen der letzten Monate nun wieder sehr zuversichtlich 
in die Zukunft schauen können.

Die Integration von Geflüchteten  
stellt auch unsere Stadt vor schwierige Aufgaben
Die Belastungen der Kommunen bei der Unterbringung von 
Geflüchteten werden ja zu Recht auf unterschiedlichen Ebenen 
immer wieder thematisiert. Auch wenn sich die dramatischen 
Prognosen vom Herbst 2022 bei uns nicht bestätigt haben und 
aktuell keine weiteren Containerunterkünfte gebaut werden 
müssen, bleiben die Herausforderungen vor Ort groß. Die neue 
geschaffene Containerunterkunft im Traischbachtal ist inzwischen 
gut zur Hälfte belegt. Es kommt nun in den nächsten Wochen 
und Monaten darauf an, das Zusammenleben so zu organisieren, 
dass alle Beteiligten zufrieden sein können. Die Versuche der 
Verwaltung, erste Begegnungen im ehemaligen Traischbach-
Restaurant zu organisieren, sind dabei sicher hilfreich. Ganz ent-
scheidend wird aber sein, dass im Alltag genügend kompetente 
Ansprechpartner vor Ort sind, welche die Geflüchteten in ihrem 
neuen Umfeld beraten, Netzwerke zur Integration schaffen und 
aufkommende Konflikte im Keim ersticken können. Am Ende 
entscheiden nämlich keine Talkrunden in Berlin, sondern die 
praktische Arbeit vor Ort darüber, ob die schwierigen Aufgaben 
bei der Integration von Geflüchteten einigermaßen vernünftig 
gelöst werden können.

Investitionszuschuss für FV Bad Rotenfels wurde an die Kosten-
entwicklung angepasst
Der FV Bad Rotenfels hat in den letzten Jahren große Anstren-
gungen unternommen, um attraktive Sportangebote, gerade 
auch für Kinder und Jugendliche anbieten zu können. Die jüngste 
Investition war ein kleiner Kunstrasenplatz für den Trainingsbe-
trieb. Die aktuelle Preisentwicklung sorgte nun dafür, dass der 
ursprünglich vom Gemeinderat bewilligte Zuschuss deutlich unter 
der vorgesehenen 10 % Kommunalbeteiligung gelegen wäre. 
Mit der Aufstockung des bisherigen Zuschussbetrages hat der 
Gemeinderat dieser Situation Rechnung getragen. Wir haben ja 
schon anderer Stelle deutlich gemacht, dass wir über die bisherigen 
Regelungen hinaus, weitergehende Unterstützungsmöglichkeiten 
für die Vereine ausloten und festschreiben wollen.

Zuschuss an DRK Ortsverein Ottenau für neues Einsatzfahrzeug
Der DRK Ortsverein Gaggenau-Ottenau musste sein altes Ein-
satzfahrzeug ersetzen und hat deshalb einen neuen Sprinter 
angeschafft und entsprechend umbauen lassen. Für die Kosten 
von knapp 75.000 Euro gab es keine Zuschüsse aus Bundes- und 
Landesmitteln. Wir waren deshalb gemeinsam mit der Verwaltung 
und den anderen Parteien der Auffassung, in diesem Fall einen 
20-prozentigen Zuschuss zu gewähren – begleitet mit einem 
„Danke schön“ für das große ehrenamtliche Engagement.

Gerd Pfrommer, Tel. 07225 74102

Bündnis 90/Die Grünen
Integration in Gaggenau
Die Integration von Migranten geht in Gaggenau gute Wege. Die 
Containersiedlung im Traischbach ist errichtet und es sind bereits 
Flüchtlinge, Flüchtlingsfamilien, Mütter mit ihren Kindern und 
auch Einzelpersonen in die Übergangsunterkünfte eingezogen. 
Hierbei kommen ein Großteil der Migranten aus der Ukraine. Ein 
weiterer großer Teil kommt aus Syrien. Die in den letzten Wochen 
von Gaggenau aufgenommenen Menschen sind hauptsächlich 
Kriegsflüchtlinge. Sie bedürfen unserer Hilfe, um in dieser für 
sie schlimmen Situation so gut wie möglich zurechtzukommen. 
Besonders zu erwähnen ist an dieser Stelle, dass Gaggenau Sprach-
kurse anbietet und auch, dass Schulprogramme, vor allem für die 
kleinsten Kinder, organisiert werden. Bildung im allgemeinen und 
das Erlernen der deutschen Sprache im Besonderen ist für eine 
gelungene Integration von besonderer Wichtigkeit. Hierzu ist 
vor allem dem Engagement der immer noch vielen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer zu danken, die für das Gelingen der 
Integration von Flüchtlingen unerlässlich sind und ohne die es 
nicht gehen würde. Eine weitere positive Nachricht hierbei ist, 
dass Gaggenau nun doch bedeutend weniger Migranten auf-
zunehmen hat, als dies noch nach den Schätzungen des letzten 
Jahres zu erwarten gewesen wäre. Dies hilft, den hier lebenden 
Menschen und den Bürgerinnen und Bürgern in Gaggenau die 
durch die Kriege entstandene missliche Gesamtsituation für alle 
Beteiligten zu erleichtern.

Zur Trägerschaft der Kindertageseinrichtungen der Spielwiese 
gGmbH
Die Entwicklungen der vergangenen Monate haben uns alle, 
insbesondere aber betroffene Familien und das Personal der 
Einrichtungen, belastet. Die Spielwiese hatte bereits im August 
2022 die Verträge gekündigt, die Verhandlungen über eine weitere 
Zusammenarbeit wurden dann aber viel zu spät geführt, notwen-
dige Entscheidungen zu spät getroffen. Umso glücklicher können 
wir uns heute schätzen, mit dem Beschluss für Impuls Soziales 
Management gGmbH einen Träger beauftragen zu können, der 
alle in der Auswahlkommission von seiner Leistungsfähigkeit 
überzeugt hat. Womöglich können durch hiermit verbundene 
Synergien auch die anderen Einrichtungen des Trägers in Gag-

Trägerschaft des Kinderhauses Spielwiese und des Waldkind-
ergartens Gaggenau Waldhummel zum Kindergartenjahr 2023/24
Endlich ist es gelungen hier für alle Beschäftigten, Eltern und 
Kindern eine tragfähige Entscheidung bzgl. Zukunft zu treffen. 
Mit dem Unternehmen Impuls Soziales Management Die Familie-
nexperten eGmbH geht es hoffentlich in eine bessere und sichere 
Zukunft. Wir sind davon überzeugt, dass hier wieder Ruhe einkehrt.

Gewährung von Zuschüssen
Es gehört zu den sozialen Aufgaben der Stadt Gaggenau, Vereinen 
und Institutionen Investitionszuschüsse zu gewähren. Davon 
konnte nun der FV Bad Rotenfels der DRK-Ortsverein Gaggenau-
Ottenau profitieren. Es sind in diesen Fällen gut angelegte Gelder.

Kauf einer neuen Kleinkehrmaschine
Die technischen Betriebe beantragten die Anschaffung einer 
neuen Kehrmaschine. Da die alte Maschine nicht mehr zu gebrau-
chen ist, bzw. die Reparaturkosten nicht mehr zu verantworten 
sind, haben wir einer Neuanschaffung in Höhe von 165.000 Euro 
zugestimmt.

Heinz Adolph, Tel. 07225 72351
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AUS DEN ARBEITSKREISEN

Tourismus / Freizeit
Geführte Radtour quer durch Gaggenau am 17. Juni
Bei der geführten Tour geht es 
mit dem Fahrrad am Samstag, 
17. Juni im Raum Gaggenau von 
Ost nach West. Die Tourenlei-
tung übernimmt Manuela En-
gel zusammen mit Bodo Krohn. 
Start ist an der Wiesentalhalle 
in Michelbach um 10 Uhr. Die 
Route führt von Michelbach 
oberhalb des Wiesentals, bis 
zum Wohngebiet Heil, dann in die Stadtmitte über die Bana-
nenbrücke und entlang des Elefantenweges nach Ottenau, an-
schließend über Salzwiesen nach Selbach und wieder zurück 
nach Michelbach. Die Gesamtstrecke ist rund 22 Kilometer 
lang, dauert ungefähr dreieinhalb Stunden und wird mit zahl-
reichen Infos zur Umgebung begleitet. Gemütlicher Abschluss 
im Biergarten Gasthaus Engel ab ca. 13.30 Uhr. Für die Teilnah-
me sind ein Tourenrad und ein Helm erforderlich (Helmpflicht). 
Bitte Vesper und Getränke mitnehmen. Die Radtour ist auch 
für Familien geeignet mit Kindern ab 12 Jahren. Maximale Teil-
nehmerzahl: 25 Personen. Anmeldung im Bürgerbüro der Stadt 
Gaggenau, Tel. 07225 962 444.

BILDUNG

Volkshochschule
Noch freie Plätze für Kurse
3 Grundfarben – die Basis für alle Brauntöne
Mit den Grundfarben lassen sich nicht nur Orange, Grün- und 
Violettfarben mischen. Im Kurs kann man lernen, wie Brauntöne 
gemischt und angewendet werden. Mit Gouache- und Acrylfar-
ben auf Papier wird das Farbverständnis umgesetzt und vertieft.
3-mal dienstags, ab 20. Juni, ab 19 Uhr, KunstSchule, Hauptstra-
ße 93, Gaggenau

Kreativ Fotografieren
In diesem Kurs wird die Motivsuche und dazu die Kameratechnik 
theoretisch und praktisch vermittelt (Blickschulung, Verwendung 
der Kamera ohne Automatikmodus), Motivsuche in Innenräumen 
und draußen. Bitte vorhandenes Zubehör für Kamera mitbringen. 
Vor Kursbeginn: Wissen darüber, wie bei der Kamera der manuelle 
Modus eingestellt wird, Schärfe, Blende, Belichtungszeit, ISO.
3-mal montags, ab 26. Juni, 19 bis 21.15 Uhr, KunstSchule, Haupt-
straße 93, Gaggenau

Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten 
auf die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 % Ermäßigung. 
Weitere Informationen und Anmeldung auch zu anderen Kursen 
in der VHS Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstr. 36a (ehem. Ei-
senwerke), montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 13 bis 17 Uhr unter 
Tel. 07225 98899 3520 oder per Mail gaggenau@vhs-landkreis-
rastatt.de oder im Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de.

 
Mit dem Rad Gaggenau erkun-
den. Foto: Andrea Fabry

genau profitieren. Der Effekt, dass mit einem Trägerwechsel 
womöglich Kosten eingespart werden könnten, ist allerdings 
mitnichten eingetreten, was unsere Fraktion nicht verwundert 
und sich die Verwaltung und der Gemeinderat selbstkritisch 
eingestehen muss. Unsere Hoffnung liegt nun darauf, dass das 
derzeitige Personal den beschlossenen Weg mitgehen und den 
Kindern erhalten bleiben wird.

KINDER

Kinderhaus Spielwiese
Kuchen- und Würstchenverkauf im Josef-Treff am 21. Juni
Die Eltern des Kinderhauses Spielwiese verkaufen am Mitt-
woch, 21. Juni im Gaggenauer Josef-Treff selbstgemachten Ku-
chen und Würstchen zur Mittagsstärkung. Die Vorschulkinder 
werden an diesem Vormittag den Verkaufsstand besuchen und 
auch tatkräftig beim Verkauf unterstützen. Der Erlös soll für die 
Verschönerung, Gestaltung und Anschaffung von Spielmate-
rialien der drei Außengelände-Plätze für die Krippen- und Kin-
dergartenkinder eingesetzt werden. Das Spielwiese-Team freut 
sich auf zahlreiche Besucher und Hungrige.

Oma- und Opa-Nachmittag im Kinderhaus
Vor einigen Tage fand nach langer coronabedingter Pause end-
lich mal wieder der beliebte Oma-/ Opa-Nachmittag im Kinder-
haus Spielwiese Gaggenau statt. An diesem Tag begrüßten die 
Kinder mit den Erzieherinnen ihre Großeltern. Diese hatten die 
Möglichkeit mit den Enkeln sowohl die Krippen- als auch die 
Kindergartenräumlichkeiten, in denen ihre Enkel betreut wer-
den, zu erkunden.
Zur Begrüßung wurden Lieder aus dem Morgenkreis gesun-
gen. Zudem wurde die Rennstrecke und die vielen Spielmög-
lichkeiten in den Gruppenräumen begutachtet, auf der sich 
die Kleinen gern und oft austoben. Dabei wurde auch manch 
Portfolio-Ordner mit dem Enkel gewälzt. Bei den Großen in 
den Kindergartengruppen ging es künstlerisch bei der Gestal-
tung eines Herzbildes mit Handabdrücken zu. Bei all den vielen 
neuen Eindrücken konnten sich alle reichlich am gespendeten 
Buffet stärken. Zum Abschluss wurden die Großeltern mit ihren 
Enkeln mit dem typischen Abschlussspruch des Morgenkreises 
verabschiedet. Das Angebot stieß auf große Resonanz und so-
wohl die Kinder als auch die Großeltern hatten viel Spaß dabei.

SENIOREN

Bewegte Apotheke - Begleiteter  
Spaziergang mit Übungsprogramm
Immer dienstags um 9 Uhr, 
findet der begleitete Spazier-
gang durch das Stadtviertel 
„Links der Murg“ statt. Unter 
Anleitung werden eine Stunde 
lang verschiedene Übungen zur 
Gleichgewichtsschulung, der Ko-
ordination sowie der Kräftigung 
gemacht, die Gesundheit und 
Beweglichkeit fördern. Das An-
gebot ist kostenlos und richtet sich vor allem an alle interessierten 
Seniorinnen und Senioren, die sich bisher wenig bewegen, nicht 
allein gehen möchten und die Geselligkeit und Sicherheit einer 
Gruppe bevorzugen. Wer für sich etwas Gutes tun möchte, ob mit 
Rollator oder Walkingstöcken, wird sehr herzlich von der Gruppe 
willkommen geheißen. Die Gaggenauer Bewegungsbegleiterin 
Gisela Robl (Fachübungsleiterin für Fitness-/Gesundheitssport 
und Sturzprophylaxe beim Turnerbund Bad Rotenfels) freut 
sich darauf, allen Interessierten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm anbieten zu können. Eine Teilnahme ist jederzeit möglich. 
Treffpunkt: immer dienstags, 9 Uhr, bei jedem Wetter, vor der 
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53, in bequemer 
Kleidung und mit etwas zu trinken. Nähere Informationen bei 
Annika Weber (Abt. Gesellschaft und Familie), Tel. 07225 962509, 
E-Mail: gesellschaft-familie@gaggenau.de

 
Fit und gesund in jedem Alter.
 Foto: Stadt Gaggenau
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2030“ bietet viel Raum für Austausch, neue Ideen und Impulse 
und für neue Zusammenarbeit. Auch dafür, Bewährtes wahrzu-
nehmen und weiterzuentwickeln. Dabei können die Teilnehmer 
Themen, die ihnen besonders am Herzen liegen, einbringen. 
Diese Themen haben die Chance, in der zukünftigen Kirche im 
Murgtal einen Platz zu finden. Durch ein abwechslungsreiches 
und inspirierendes Format sollen alle Themen zielorientiert zu-
sammengetragen werden. Während der Veranstaltung wird 
eine Kinderbetreuung angeboten. Es wird darum gebeten, den 
Bedarf bei der Anmeldung zu vermerken. Kaffee, Getränke und 
Snacks stehen zur Verfügung. Eine Anmeldung unter www.
dekanat-rastatt.de/seidabei oder unter Tel. 07225 1838311 ist 
für die Planung hilfreich, aber nicht zwingend notwendig. Auch 
Kurzentschlossene sind zur Teilnahme eingeladen. Rückfragen 
können an das Team der Projektleitung gerichtet werden.

 
Projektleitungsteam „Kirche im Murgtal“, v.l.n.r.: Tanja Wunsch, 
Katja Weißhaar, Anna-Maria Klein, André Scholz, Pfarrer Tobias 
Merz. Foto: Elke Rohwer

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels

Sonntag, 18. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Sonntag, 18. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Liedkonzert-Matinée 
mit Maine Takeda, Sopranistin und Magdalena Wolfarth, Kla-
vier
Dienstag, 20. Juni
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Freitag, 16. Juni
18 Uhr Wortgottesdienst anlässlich des Danke-Festes für die 
ehrenamtlich Engagierten der SE Gaggenau
Samstag, 17. Juni
18 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, 21. Juni
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

Seniorenrat

Aktuelles
Internet-Beratung
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist donnerstags 
ab 14 Uhr geöffnet. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden 
(Passwörter mitbringen). Der Seniorenrat unterstützt auch bei 
der Erstellung eines Kundenkontos für die Murgtal BonusCard.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch, Mail: repcafe_gaggenau@online.
de oder unter Tel. 07222 988359. Zur Reparatur werden nur 
Kleingeräte angenommen, die man selbst transportieren kann. 
Der Zugang zum Reparaturcafé ist nicht barrierefrei.

KIRCHEN

denk-würdig
In der Fahrschule lernt(e) man, 
was vorausschauendes Fahren 
ist, wie wichtig das ist und wie 
das geht. Entgegen manch einer 
Wunschvorstellung sind wir ja 
fast nie weit und breit vollstän-
dig allein auf den Straßen un-
terwegs. Wie leicht und schnell 
– und tragisch wirksam – das 
bewusste Nichtbeachten oder 
vielleicht auch das Verdrängen 
des vorausschauenden Fahrens 
sein kann, kennen viele von uns 
beispielsweise durch den quälend langsamen Kriechverkehr 
in einem Stau „wegen nichts“ – sei es auf der Autobahn oder 
immer wieder auch auf der uns allen bestens bekannten B 
462 bei der Zusammenführung von zwei Fahrstreifen auf 
einen. Vielleicht kann so eine praktische Alltagserfahrung ja 
ein Bild sein, das uns zu einer Verstehenshilfe für viele an-
dere Lebensbereiche werden kann; überall da, wo Menschen 
miteinander zu tun haben – vor allem andere Menschen mit 
mir und ich mit ihnen; und deshalb wir miteinander! Auch 
auf einer vollen Straße kann der Verkehr fließen. Aber das 
macht nicht abstrakt „der Verkehr“. Konkret sind immer wir 
selbst diejenigen, die das Miteinander ge- oder misslingen 
lassen, jede und jeder mit ihrem und seinem Teil. Wer diesen 
Gedankengang noch etwas geistlich unterfüttern möchte, 
darf bei Ignatius von Loyola fündig werden bei seiner „Un-
terscheidung der Geister“. Das wäre dann in Anknüpfung an 
die bereits verwendete Sprachwelt so eine Art „vorausschau-
endes Leben“; mit Gott und miteinander.

Pfarrer Matthias Weil, SE Gaggenau-Ottenau

 
Pfarrer Matthias Weil.  
 Foto: privat

Kirche im Murgtal stellt sich neu auf
Die katholischen Seelsorgeeinheiten Forbach-Weisenbach, 
Gernsbach, Gaggenau-Ottenau und Gaggenau werden zukünf-
tig im Rahmen der „Kirchenentwicklung 2030“ näher zusam-
menrücken und eine Einheit bilden. Der „Projektleitung Murg-
tal“ ist es ein großes Anliegen, dass möglichst viele Menschen 
aus dem Murgtal diese Einheit mitgestalten. Deshalb lädt die 
Projektleitung alle Interessierten, Engagierten und Kreativen 
zur Zukunftswerkstatt „Sei dabei…!“ ein. Diese findet am Sa., 17. 
Juni, von 9 bis 13 Uhr im Gemeindehaus St. Laurentius in Bad Ro-
tenfels, Raiffeisenstr. 2, statt. Das Thema „Kirchenentwicklung 
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St. Laurentius
Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Sonntag, 18. Juni
18 Uhr Taizé-Abend
Montag, 19. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle St. Sebastian
Dienstag, 20. Juni
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Michael 
Katholisches Pfarramt Michelbach

Mittwoch, 21. Juni
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Wortgottesdienst „Atem holen“

Maria Hilf 
Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 16. Juni
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen
Sonntag, 18. Juni
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse musikalisch gestaltet von 
der Gruppe „Colors of friends“
Dienstag, 20. Juni
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ - Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Freiolsheimer Kirche
Mittwoch, 21. Juni
14 Uhr Eucharistiefeier zum Wallfahrtstag für geistliche Berufe, 
gestaltet von der Gebetsinitiative für Berufe der Kirche, Frei-
burg. Anschließend Beichtgelegenheit, Anbetung und Rosen-
kranzgebet
17.15 Uhr Andacht zum Abschluss des Wallfahrtstages für geist-
liche Berufe

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
St. Jodok, Ottenau

Freitag, 16. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier - Hochfest
Sonntag, 18. Juni
10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.45 Uhr Taufe
Montag, 19. Juni
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Samstag, 17. Juni
13 Uhr Hochzeit
Sonntag, 18. Juni
9 Uhr Eucharistiefeier
13.30 Uhr Taufe

St. Nikolaus, Selbach

Samstag, 17. Juni
17.15 Uhr Taufe
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 18. Juni
19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 22. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna, Sulzbach

Samstag, 17. Juni
10.30 Uhr Friedensgebet, Festplatz in Sulzbach
Dienstag, 20. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.kath-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 16. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 18. Juni
17.20 Uhr Rosenkranz (Vorabend), Bischweier
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit feierlicher Erstkommunion, Rau-
ental
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst Jugendgottesdienst, Kuppen-
heim
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst zum Kindersommerfest, Nie-
derbühl
17 Uhr Ökumen. Tiersegnungsgottesdienst, Festplatz Oberweier
Dienstag, 20. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Margarethenkapelle Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Dankgottesdienst zur Verabschie-
dung der KFD Gruppe Oberweier, Oberweier
Mittwoch, 21. Juni
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Dankgottesdienst der Erstkommuni-
onkinder, Niederbühl
Donnerstag, 22. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Samstag, 17. Juni
11 Uhr, Markuskirche, Klangräume 2023, Konzert mit Annette 
Bischoff an der Orgel
Sonntag, 18. Juni
10.30 Uhr, Markuskirche, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 
Alexander Kunick
11.30 Uhr, Murgtaufe mit Pfarrerin Nicola Friedrich
17 Uhr, Festhalle Oberweier, ökumenischer Tiergottesdienst mit 
Pfarrer Alexander Kunick und Pfarrer Ulrich Stoffers

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche
www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstra-
ße Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Mittwoch, 14. Juni
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Johannes 10, 4
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Freitag, 16. Juni
19 Uhr Jugendorchesterprobe in KA-West
20 Uhr Jugendchorprobe in KA-West
Samstag, 17. Juni
10 Uhr Jugendchorprobe für SJT Apostelbereich KA in KA-Mitte
10 Uhr JUKI - zentraler Konfirmanden- und Religionsunterricht 
bis 13 Uhr in KA-Süd
13 Uhr JUKI Familientag mit Kids-aktiv-on-tour in KA-Süd
Sonntag, 18. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst, Textwort: Matthäus 16, 18
9.30 Uhr Jugendgottesdienst mit Bezirksevangelist Michael 
Späth in KA-Durlach
Dienstag, 20. Juni
18.30 Uhr Trauergesprächskreis. Anmeldung bei Sr Sandkühler 
in Söllingen
Donnerstag, 22. Juni
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Markus 4, 26-29

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 15. Juni
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 17. Juni
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Das Leben so sehen, wie 
Gott es sieht“ - Gastredner vom Zweigbüro Zentraleuropa
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Dein Bruder wird auferstehen“ aus der Zeitschrift „Der 
Wachtturm“

Sonntag, 18. Juni
10 Uhr Dienstvortrag - Thema: „Steht einander bei!“ Gastredner 
vom Zweigbüro Zentraleuropa
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer aus gesundheitlichen 
Gründen den Hybrid-Gottesdienst übers Internet oder am Te-
lefon mitverfolgen möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661 
anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensamm-
lungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

KERNSTADT

TERMINE KERNSTADT

Frühstück für Trauernde
Die Initiative „Lichtstreifen“ lädt zum Frühstück für Trauernde 
am Sa., 17. Juni, von 10 bis 12 Uhr in den Caritasverband Rastatt, 
Carl-Friedrich-Str. 10, ein. Qualifizierte Ehrenamtliche bieten für 
Trauernde eine Möglichkeit zur Erfahrung von Gemeinschaft 
im Zuhören und Aussprechen über den Verlust des geliebten 
Menschen – unabhängig davon, ob sich der Verlust vor Kurzem 
ereignet hat oder schon länger zurück liegt. Für Tee, Kaffee und 
ein Frühstück ist gesorgt. Es wird kein Teilnehmerbeitrag erho-
ben. Wir bitten um telefonische Anmeldung oder per E-Mail je-
weils bis zwei Tage vor dem Termin bei: Hospizdienst, Tel. 07222 
775540, info@hospizdienst-rastatt.de. Ein weiterer Termin ist 
am Sa., 15. Juli. Die Initiative „Lichtstreifen“ wird vom Caritas-
verband Rastatt, dem Hospizdienst Rastatt und dem Katholi-
schen Dekanat Rastatt getragen. Weitere Informationen und 
Angebote für Trauerden finden Sie unter www.dekanat-rastatt.
de/trauer

Adipositas-Selbsthilfegruppe
Die „Adipositas-SHG-Mittelbaden“ lädt zu ihrem Gruppentref-
fen am Di., 20. Juni, um 19 Uhr ein. Eingeladen sind alle Betroffe-
nen und Interessierten rund um das Krankheitsbild Adipositas. 
Weitere Informationen wie Treffpunkt und Thema des Abends 
unter www.adipositas-shg-mittelbaden.de.

Bezirksgruppe Mittelbaden im Blinden- und Sehbehinderten-
verein Südbaden - Sommertreff
Seit 50 Jahren gibt es das Sommerfest der Bezirksgruppe Mit-
telbaden im Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden. Die 
Veranstaltung findet dieses Jahr statt am Sa., 24. Juni, Beginn 
10.30 Uhr, im Unimog-Museum (1. OG), an der B462 in Bad Ro-
tenfels. Dazu sind Mitglieder, Interessierte sowie von Blindheit 
oder Sehbehinderung betroffene Personen eingeladen. Zum 
geschäftlichen Teil vor einem gemeinsamen Mittagessen wur-

den der neu gewählte Oberbürgermeister der Stadt Gaggenau, 
Michael Pfeiffer, der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Ba-
den-Baden Gaggenau, Martin Semmet, der 1. Vorsitzende des 
BSV Südbaden, Dieter Nutto, eingeladen. Um möglichst vielen 
betroffenen Personen eine Teilnahme zu ermöglichen, werden 
wir wieder einen Shuttlebus der Firma Taxi-Holl als Abholservice 
an bestimmten Bushaltestellen von Rastatt über Baden-Baden 
einsetzen. Nähere Angaben dazu erfahren Sie im Bedarfsfall bei 
Ihrer Anmeldung. Um 13.30 Uhr gibt es einen Vortrag der Polizei 
zum Thema Betrugsmaschen. Nach Kaffee und Kuchen wird die 
Veranstaltung um 15.30 Uhr zu Ende gehen. Der Besuch ist un-
verbindlich. Für eine konkrete Planung wird um Anmeldung bis 
spätestens Mo., 19. Juni, bei Bezirksgruppenleiter Hans Kühn, 
Dreherstr. 1, 76470 Ötigheim, gebeten: Tel. 07222 29221, E-Mail : 
kuehn-hans@t-online.de.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden montags (ausgenommen Schulferien) von 
20 bis 21 Uhr im Gemeindehaus St. Josef statt.

Musik in St. Marien - Musik tut Gutes
Die nächste Matinée im Rahmen der Konzertreihe „Musik in St. 
Marien – Musik tut Gutes“ ist am So., 18. Juni, um 10.30 Uhr 
(nach dem Gottesdienst) im Gemeindehaus St. Marien, Bis-
marckstraße 51, Gaggenau. Zu Gast 
bei der Liedkonzert-Matinée ist die 
Sopranistin, Maine Takeda. Sie wird 
begleitet von der Pianistin, Magdale-
na Wohlfahrth. Der Eintritt ist frei – 
Spenden erbeten für die sozial-carita-
tiven Projekte der Seelsorgeeinheit. 
Das Lied-Konzert steht unter dem 
Motto: „Frühling – Haru“ – Japani-
sche und deutsche Lieder für die 

 
Magdalena Wohlfahrth, 
Klavier. Foto: privat
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Hoffnung. Aufgeführt werden Werke von Mozart, Clara u. Ro-
bert Schumann sowie auch Stücke von japanischen Komponis-
ten wie Yoshino Nakata und Hideo Kobayashi.

Wallfahrtstag für geistliche Berufe in Moosbronn
Nach längerer Pause findet in diesem Jahr wieder die Wallfahrt 
im Anliegen der geistlichen Berufe in Moosbronn statt. Termin: 
Mi., 21. Juni. Das Motto der diesjährigen Wallfahrt lautet „hö-
ren“ und ist an das Jahresmotto der Gebetsinitiative um geist-
liche Berufe (PWB) angelehnt. Eingeladen sind alle, denen das 
Gebet um geistliche Berufungen ein Anliegen ist. Beginn ist um 
14 Uhr mit einem Gottesdienst, anschließend Beichtmöglich-
keit, Anbetung und Rosenkranz. Der Tag wird mit einer Andacht 
um 17.15 Uhr beendet.

Israel-Reise
Die Evangelische Kirchengemeinde Gaggenau bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Veranstalter „Biblische Reisen“ aus Stutt-
gart eine Studienfahrt nach Israel vom 30. Januar 2024 bis 6. 
Februar an. Die Organisation hat Pfarrer Alexander Kunick aus 
Gaggenau. Viele Ortsnamen aus der Bibel sind seit Kindheit 
vertraut: Kafarnaum, See Gennesaret, Jerusalem, Betlehem. 
Im Kontext dieser Reise werden solche Namen lebendig und 
gewinnen eine neue Bedeutung. Eingebettet in die Geschich-
te und Archäologie führt diese Reise zu den wichtigsten Orten 
und Landschaften der Bibel. Außerdem sind Begegnungen mit 
Menschen geplant, die sich in sozialen Einrichtungen engagie-
ren. Die geplante Studienreise ist offen für alle Konfessionen 
und auch für Interessierte ohne kirchliche Zugehörigkeit. Nähe-
re Informationen erhalten Sie im Evangelischen Pfarrbüro Gag-
genau, Eckenerstr. 1A, Gaggenau, Tel. 07225 1468, auf unserer 
Homepage: evang-kirche-gaggenau.de oder direkt bei Pfarrer 
Alexander Kunick, Tel. 0173 47132073. Anmeldeschluss ist der 9. 
Oktober, für Mitte September ist ein Info-Abend geplant.

Vier Abende rund um das Thema „Glauben“
Unter dem Titel „Kaum zu glauben?!“ finden im Juni und Juli 
vier Abende für alle statt, die sich für den christlichen Glauben 
interessieren. Pfarrer Alexander Kunick aus Gaggenau und Pfar-
rerin Christina Wächter aus Gernsbach laden gemeindeüber-
greifend zu den Abenden ein, die abwechselnd in Staufenberg 
und in Gaggenau stattfinden. Die Abende beginnen ab 19 Uhr 
mit einem kleinen Imbiss. Um 19.30 Uhr wird inhaltlich in das 
Thema eingestiegen: mit Impulsen, Anregungen zum Nach- 
und Weiterdenken, Erfahrungsaustausch und anderem. Ende 
ist gegen 21 Uhr. Die Abende bauen inhaltlich nicht aufeinander 
auf und können auch einzeln besucht werden. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Der erste Abend zum Thema „Woran du 
dein Herz hängst – Gott“ ist am Do., 22. Juni, im Paulus-Saal in 
Staufenberg, Kirchstraße 8, Gernsbach. Weitere Termine und 
Themen: Do., 6. Juli, „Mein Gott, was für ein Mensch – Jesus 
Christus“, Gemeindehaus Gaggenau; Do., 13. Juli, „Was mein 
Leben erhellt – Heiliger Geist“, Paulus-Saal Staufenberg; Do., 
20. Juli, „Mit Gott per Du – Gebet“, Gemeindehaus Gaggenau. 
Einladung an alle.

VEREINE KERNSTADT

Fünf Vereine stemmen Gaukinderturnfest
An dem Wochenende vom Sa., 17. und So., 18. Juni findet das 
diesjährige Gaukinderturnfest der Turngaujugend statt. Erst-
mals wird die Ausrichtung dieses Wettkampfwochenendes 
auf mehrere Vereine aufgeteilt. So haben sich dieses Jahr der 
TB Bad Rotenfels, der TV Hörden, der TB Gaggenau, die Spvgg 
Ottenau und der TV Sulzbach bereiterklärt gemeinsam mit der 
Turngaujugend dieses Event zu stemmen. Es werden ca. 600 
Teilnehmer über das gesamte Wochenende erwartet. Die Ge-
rätturnwettkämpfe der Turnerinnen finden in der Jakob-Scheu-
ring-Halle in Ottenau statt, während die Gerätturnwettkämpfe 
der Turner in der Realschul-Sporthalle in Rotenfels ausgetragen 
werden. Samstags turnen die Teilnehmer der Gauklasse und 
sonntags wird in der Bezirksklasse gestartet. Der Kinderwett-
kampf wird samstags in Rotenfels absolviert, ebenso messen 
sich die Leichtathleten auf dem dortigen Außengelände. Die 
Gymnastikwettkämpfe finden sonntags in Rotenfels statt. Die 
Bewirtung an den zwei Sportstätten wird unter den fünf aus-
richtenden Vereinen aufgeteilt. Zuschauer sind an beiden Ta-
gen willkommen.

Bezirksimkerverein
Sommerfest
Am So., 18. Juni, findet ab 10 Uhr unser jährliches Sommerfest 
an der Imkerschule Gaggenau statt. Es werden Essen und Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen sowie ein Bastelzelt für Kinder an-
geboten. Ulrike Seitz vom Bienenlädle in Sulzbach wird da sein 
und bietet verschiedene Dinge rund um die Bienen an. Wir 
möchten alle hierzu einladen.

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszei-
ten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 
Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 19 Uhr Einlass, 19.15 bis 20 Uhr Trai-
ning; Erwachsenentraining: 20.15 Uhr Einlass, 20.30 bis 21.15 Uhr 
Training. Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind 
willkommen.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Konzert
Am Sa., 17. Juni, findet ein Konzert im Rahmen des Chorfestivals 
des Mittelbadischen Sängerkreises statt. Gleichzeitig feiert der 
Mittelbadische Sängerkreis in diesem Jahr sein 160-jähriges Beste-
hen. Das Konzert beginnt um 19 Uhr in der Jahnhalle. Mitwirken-
de sind neben dem Gewerbe-Gesang-Verein aus Gaggenau auch 
das Chorensemble „Chorlibris“ aus Loffenau, der Chor „InPOPnito“ 
aus Haueneberstein, der AGV „Harmonie“ aus Muggensturm, der 
Gesangverein Au i. M. und die Chorformation „Soul and more“ 
aus Durmersheim. Dem Publikum wird in diesem Konzert ein ab-
wechslungsreiches und vielfältiges Programm geboten. Karten 
können im Vorverkauf beim 1. Vorsitzenden des Gewerbe-Gesang-
Vereins Werner Fritz, Tel. 07225 74705, sowie bei den Aktiven des 
Vereins oder auch noch an der Abendkasse erworben werden.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) 14-tägig montags 19 bis 20.30 
Uhr; 1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gag-
genau, Hauptstr. 30a, 3.OG Musikersaal. Neue Spieler/Wieder-
einsteiger sind willkommen. www.harmonika-vereinigung-
gaggenau.de

Sämtliche Dienste und Funktionen in Artikelstar 
werden von Donnerstag, 15.06.2023 ab 17:00 Uhr 
bis Freitag, 16.06.2023, 23:59 Uhr abgeschaltet.

Am Samstag, 17.06.2023, ist Artikelstar in vollem 
Umfang wieder erreichbar.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wartungsarbeiten
Artikelstar

www.nussbaum-medien.de
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Kneipp-Verein
Gymnastik
Sportgruppen des Kneippvereins Gaggenau: Nach Pilates- Art: 
Montag 17.10 bis 18.10 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Haupt-
str. 30 a; Wirbelsäulengymnastik: Freitag 17.45 bis 18.45 Uhr in 
der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg). Walking Montag, 
Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treff-
punkt Eingang Kurpark, Bushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 
2593.

Tautreten im Juni
Gemeinsames Tautreten jeden Samstagmorgen im Juni um 
7.30 Uhr am 17. und 24. Juni. Treffpunkt: Kurpark Bad Rotenfels 
beim Musikpavillon.

Wanderung im Gaggenauer Wald
Der Kneippverein lädt am Fr., 16. Juni, zu einer kleinen Wan-
derung, ca. 6 km, im Gaggenauer Wald mit anschließender 
Möglichkeit zum Mittagessen ein. Wir starten um 10 Uhr an 
der Rotherma Bushaltestelle. Mehr Informationen unter www.
kneippverein-gaggenau.de

Obst- und Gartenbauverein Gaggenau
Treffen beim Imkerfest
Die Mitglieder des Obst- und Gartenbauverein Gaggenau tref-
fen sich am So., 18. Juni, ab 11 Uhr beim Sommerfest des Imker-
vereins bei der Imkerschule in Gaggenau. Zur Mittagszeit wird 
die Möglichkeit geboten ein Mittagessen einzunehmen. Obst- 
und Gartenbaufreunde sowie Gäste sind willkommen.

Schwarzwaldverein

Wanderung
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am So., 18. Juni, 
vom Adrionshof in Ödenwald auf dem Ostweg nach Alpirsbach. 
Wir haben bis zur Heilenberghütte unterschiedliche Wegarten 
wie Schotter, weiche Naturwege und in den Ortschaften auch 
etwas Asphalt. Den steilen Abstieg nach Alpirsbach vermeiden 
wir, indem wir über die Karlsquelle und durchs Naturschutzge-
biet Glaswiesen des Alpirsbächles den Ort erreichen. Insgesamt 
wandern wir 13 km. Der Anstieg mit 30 Höhenmetern ist nicht 
der Rede wert, der Abstieg von rund 350 Metern verteilt sich. 
Feste Wanderschuhe und -stöcke werden empfohlen. Treff-
punkt ist um 8.40 Uhr am Bahnhof Gaggenau zur Fahrt nach 
Freudenstadt. Von dort mit dem Bus bis Ödenwald. Eine Ein-
kehr ist am Ende der Wanderung in Alpirsbach vorgesehen – 
Verpflegung für unterwegs einplanen. Führung Reinfried und 
Marianne Holtz. Anmeldung bis Freitagabend, 16. Juni, zwecks 
Beschaffung der Fahrkarten. Gäste sind willkommen.

SG Stern Gaggenau
2. Lauf- und Walking-Challenge
Auch dieses Jahr geht es in Gaggenau wieder auf die Strecke: 
Bei der deutschlandweiten Lauf- und Walking-Challenge der SG 
Stern starten die Teilnehmenden als 3er-Staffel – über die 3 x 
4,8 km Lauf-Distanz oder walkend auf 3 x 2,4 km. Neu in diesem 
Jahr: Die Teilnehmenden können auch einzeln starten – entwe-
der über 10 km als Läufer oder auf der 4,8 km Walking-Distanz. 
Auch im Traischbachstadion macht die Challenge vom 22. bis 
23. September Halt. Das Event findet deutschlandweit an den 
elf größten SG Stern Standorten statt, teilnehmen kann jeder, 
ob Mitglied oder nicht. Für die Wertungen bedeutet das: Einmal 
gegen ganz Deutschland laufen oder walken – und das direkt 
vor der eigenen Haustür. Die Distanzen sind so gewählt, dass 
sowohl Profis als auch Lauf-Neulinge auf ihre Kosten kommen 
– ob im Team oder einzeln. Für SG Stern Mitglieder ist die Teil-
nahme kostenfrei und Nicht-Mitglieder fallen Kosten an. Zum 

Starter-Set gehört eine Startnummer mit Zeitnahme-Chip so-
wie Getränke und Energy-Booster im Zielbereich. Die ersten 
600 angemeldeten Teilnehmenden, die aus dem letzten Jahr 
noch kein T-Shirt haben, erhalten ein kostenfreies SG Stern 
Laufshirt. Geplant ist sowohl beim After-Work-Format, als auch 
am Wochenende ein buntes Rahmenprogramm. Die Anmel-
dung via www.sgstern.de/laufundwalkingchallenge ist bis zum 
20. August geöffnet.

TB Gaggenau

TB Gaggenau, Abt. Wandern

Wanderung
Am So., 25. Juni, wird vom TBG eine Wanderung auf dem 
Schwarzwälder Genießerpfad „Der Teinacher“ durchgeführt. 
Die Rundwanderung startet in Bad Teinach. Die Wanderstre-
cke ist abwechslungsreich und verläuft auf romantischen, teils 
schmalen Pfaden rund um Bad Teinach. Eine Einkehr ist nach 
Absprache nach der Wanderung vorgesehen. Die Strecke ist ca. 
14 km lang und weist ca. 450 hm auf. Wanderstöcke werden 
empfohlen, Tagesverpflegung ist mitzubringen. Die Anfahrt 
erfolgt mit PKWs in Fahrgemeinschaften. Abfahrt ist um 8.30 
Uhr am Annemasseplatz. Gäste sind willkommen. Weitere Aus-
künfte bei Josef Weißhaar, Tel. 07225 919702.

TC Blau-Weiß Gaggenau

Leistungsklassen-Tagesturnier
56 Spieler waren die maximal mögliche Teilnehmerzahl - am 
Ende waren 53 Meldungen ein erfreulich positives Ergebnis 

 
Die Turnierleitung, l. Beate 
Keil, r. Barbara Gibhardt so-
wie der Präsident des TC Blau-
Weiß Gaggenau, Dirk Schnei-
der. Foto: Sandy Drevs-Reißig

beim ersten diesjährigen Leis-
tungsklassen-Tagesturnier des 
TC Blau-Weiß Gaggenau am 8. 
Juni. Gut besetzt waren die Al-
tersklassen Damen, Damen 40 
und Damen 50 sowie Herren, 
Herren 50 und Herren 60. Le-
diglich in der Altersklasse Her-
ren 40 hatten sich zu wenig 
Spieler angemeldet, so dass die 
Turnierleitung die dort gemel-
deten Spieler der AK 50 zuge-
ordnet hatte. Mit dann 22 Spie-
lern war diese Gruppe äußerst 
stark besetzt. Beate Keil und 
Barbara Gibhardt hatten das 
Turnier – auch Murgtal-Feier-
tagscup genannt – umsichtig 

vorbereitet und souverän geleitet. So konnten die Spiele ab 9.30 
Uhr zügig bis zum Abend abgewickelt werden. Bei einem Leis-
tungsklassen-Tagesturnier gibt es keinen Turniersieger, weil 
nicht im KO-System, sondern im sog. Spiralsystem gespielt 
wird. Jeder Spieler hat zwei Spiele, einmal gegen einen Gegner 
einer höheren Leistungsklasse und das andere Mal gegen einen 
Spieler mit einer niedrigeren Leistungsklasse. Ziel ist es, wenn 
möglich die eigene Leistungsklasse zu verbessern, die der Maß-
stab ist zum Beispiel für die Setzliste bei Turnieren oder die 
Rangfolge innerhalb der Turniermannschaften der Tennisverei-
ne. Solche Tagesturniere erfreuen sich zunehmender Beliebt-
heit, etliche Teilnehmer reisten auch aus dem Süden Badens 
und aus Württemberg an. Der TC Blau-Weiß Gaggenau wird 
vom 27. bis 30. Juli den Murgtal-Cup, ein weiteres, dann aber 
4-tägiges Leistungsklassen-Turnier ausrichten. Und in der Ten-
nishalle wird am 11. November wiederum ein eintägiges Leis-
tungsklassen-Turnier, der Murgtal-Wintercup, stattfinden.
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Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Heimsieg
VFB - SV 08 Kppenheim II 2:1 (2:0). Vor dem Derby wurde das 
VFB-Urgestein Denis Kolasinac verabschiedet. Danach entwi-
ckelte sich ein munteres Spiel, bei dem die Gastgeber etwas kla-
rer und konsequenter nach vorne agierten. Daraus resultierten 
dann auch zwei Treffer für den VFB durch Nurdogan Gür in der 
20. und Amel Mujezinovic in der 39. Spielminute. Nach dem Sei-
tenwechsel verringerte sich die Schlagzahl bei den VFB-Akteu-
ren etwas. Die agilen Gäste hatten jetzt mehr Spielanteile und 
erzielten auch in der 54. Minute den Anschlusstreffer. In der Fol-
gezeit brachten die Gastgeber dann aber die knappe Führung 
mit etwas Fortune, vor allem aber mit einer konzentrierten De-
fensivleistung über die Runden. Nach diesem erneuten Heim-
sieg belegt der VFB in der Abschlusstabelle mit 54 Punkten und 
65:50 Toren den dritten Tabellenplatz und verpasste nur wegen 
des schlechteren Torverhältnisses die Relegationsspiele. Trotz 
einer eher holprigen Vorrunde kann man die Premierensaison 
von Sezer Ergün als Spielertrainer unterm Strich durchaus als 
erfolgreich und gelungen bezeichnen. Mit einigen Neuzugän-
gen im Rücken hat der VFB gute Chancen, in der nächsten Sai-
son wieder um die Spitzenplätze der Bezirksliga mitzuspielen.

VFB Gaggenau Fußballjugend
Training
Seit dieser Woche trainieren die Jugendmannschaften des VFB 
Gaggenau wieder in den neuen Altersklassen. Die neue B-Ju-
gend um die Trainer M. Vucetic und P. Jankovic trainieren im-
mer Dienstag und Donnerstag von 17.30 bis 19 Uhr. Bis zu den 

Sommerferien stehen unter anderem zwei Testspiele auf dem 
Programm, am So., 9. Juli, gegen den SV Rohrbach und am Sa., 
22. Juli, gegen den TSV Weilheim und ein Turnier in Haueneber-
stein am So., 16. Juli.
Die C-Jugend startete am vergangenen Mittwoch mit dem Trai-
ning. Auch hier stehen bis zu den Ferien Testspiele und zwei Tur-
niere am 9. Juli in Rastatt und am 16. Juli in Haueneberstein auf 
dem Trainingsplan. Man darf gespannt sein, wie sich die neue 
Mannschaft hier schlägt. Die Trainingszeiten der C-Jugend sind 
immer Mittwoch und Freitag von 17.30 bis 19.30 Uhr.
Die D-Jugend der Trainer Zvetkovic und Palameta trainieren im-
mer Dienstag und Donnerstag von 17 bis 18.30 Uhr, bis zu den 
Sommerferien. Auch die D-Jugend wird an Turnieren teilnehmen.
Trainer D. Sikora von der E-Jugend trainiert mit seinem neuen 
Co-Trainer M. Muslija auch Dienstag und Donnerstag von 16.30 
bis 18 Uhr. Für die G- und F-Jugend steht am Wochenende noch 
der letzte Spielnachmittag auf dem Programm.

 
Trainingsstart. Foto: VFB Gaggenau

OTTENAU

AKTUELLES OTTENAU

Kehrung der Straßen in Ottenau
Die städtische Tiefbauabteilung informiert, dass diese Woche 
noch einige Straßen in Ottenau mit großem Gerät gekehrt werden.

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 21. Juni, um 17 Uhr im Gasthaus Chris-
tophbräu, Gaggenau.

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mi., 21. Juni, um 17 Uhr im Gasthaus Rebstock.

Jahrgang 1941
Wir treffen uns am Mi., 21. Juni, und kehren um 17 Uhr in der 
„Tennis-Taverne“ in Gaggenau ein. Die Läufer treffen sich um 
16.30 Uhr am Jahnhallen-Parkplatz.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Kath. Frauen St. Jodocus - Kaffeenachmittag
Die Kath. Frauen St. Jodocus Ottenau laden am Di., 20. Juni, um 
14.30 Uhr in das Gemeindehaus zum Kaffeenachmittag mit 
Überraschung ein und freuen sich über einen regen Besuch.

VEREINE OTTENAU

Musikverein Harmonie Ottenau
Einladung zum Kurkonzert
Der Musikverein Harmonie Ottenau lädt am So., 18. Juni, um 16 
Uhr zu seinem Kurkonzert in den Kurpark Bad Rotenfels ein. Ge-
meinsam mit unserem Dirigenten Holger Bronner wurde hier-
für ein vielfältiges und abwechslungsreiches Programm einstu-
diert. Kommen Sie vorbei und tauchen Sie gemeinsam mit uns 
in die unterschiedlichsten Genres und Epochen der Musik ein. 
Der Eintritt ist frei.
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Schachclub Ottenau

Trainingsbetrieb
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder Altersklasse 
eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich montags ab 
19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche gibt es freitags zwischen 
17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach Alter und Spielstärke 
gestaffelt sind. Spielort: Bürgersaal, Altes Rathaus Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Wer dazustoßen möchte, sollte sich vorher 
beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 8672501, 
E-Mail: raphael.merz@web.de.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Gute Saison
SpVgg Ottenau - SC Offenburg 1:3 (1:1). Ungeachtet des letzten 
Ergebnisses der Saison spielte unsere SpVgg eine gute Runde 
und konnte neben guten Ergebnissen auch eine spielerische 
Weiterentwicklung erzielen. Für die Hausherren ging es sport-
lich nur noch um eine mögliche Platzierung, während der SCO 
in akuter Abstiegsnot ins Murgstadion reiste. Trotz des klaren 
Anspruchs, die Saison mit einem positiven Gefühl beenden zu 
wollen, schaffte man es nicht, einen verunsicherten Gegner zu 
schlagen - denn gegen einen Gegner dieses Kalibers darf man 
auf diesem Niveau eigentlich nicht verlieren. Mit einigen Star-
telfänderungen, die sich die eingesetzten Spieler im Verlauf 
der Rückrunde durch ihr Engagement verdient hatten, startete 
die SpVgg von Beginn an mit viel Ballbesitz und Spielkontrol-
le. Während sich die Gäste auf Konter beschränkten, gelangen 
der überlegenen SpVgg vor der Trinkpause lediglich einige To-
rannäherungen. Einen schönen Spielzug schloss T. Skubatz in 
seinem letzten Spiel für Ottenau mit einem herrlichen Schuss 
in den Winkel der langen Ecke ab, nachdem er über die rechte 
Seite kommend nach Innen zog und sich den Ball auf den ei-
gentlich schwächeren linken Fuß legte: 1:0 (30.). Eigentlich un-
mittelbar danach glich der SCO mit dem ersten Torschuss aus, 
denn Y. Ibishi schlenzte einen Freistoß über die Mauer (32.). Kurz 
vor der Pause verpasste A. Griener aus spitzem Winkel sowie 
kurzer Entfernung nach Querpass einen möglichen Treffer, da 
er mit seinem Schuss nur den Torhüter traf. Den folgenden Eck-
ball zog S. Hertweck direkt auf das Tor und sorgte so nochmals 
für Gefahr. Nach dem Seitenwechsel passierte insgesamt nicht 
mehr viel, da die Gäste zu den passenden Zeitpunkten trafen 
und so die Partie für sich entschieden. Skubatz hatte bei seinem 
Schlenzer zu Beginn des Spielabschnitts noch knapp verfehlt, 
ehe sein Pendant Ibishi erneut für die Gäste sehenswert per 
Schlenzer in den Winkel traf (56.). Nachdem Gästespieler T. Kes-
kin wegen Ballwegschlagens (67.) vom Platz geschickt wurde, 
konnte die SpVgg trotz allem Ballbesitz kein Kapital mehr aus 
der eigenen Überzahl schlagen. Nach einem der wenigen Ent-
lastungsgangriffe wurde ein SCO-Angreifer etwas ungestüm 
per Foul gestoppt und A. Cisse verwandelte sicher zum 1:3-End-
stand (79.). Der SpVgg wollte nichts mehr einfallen und so blieb 
es bei dieser Niederlage, die eine respektable Endplatzierung 
auf Platz 7 bedeutete.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Vorbericht Saison 23/24 / Mannschaftssitzung
Am vergangenen Freitag fand die diesjährige Mannschafts-
sitzung der Abteilung Tischtennis statt. Neben allgemeinen 
Themen, Presse- und Finanzberichten, standen vor allem die 
sportlichen Ziele im Vordergrund. Die Aufstellungen für die 
kommende Saison 2023/24: 1. Mannschaft: Auf den Abstieg 

aus der Verbandsoberliga (in die Verbandsliga) reagierte die 
sportliche Leitung mit der Entlassung des Spielertrainers Ralf 
Neumaier. Surya Teja Telidevara wird Ottenau dafür in der 
kommenden Saison verstärken. Der 19-jährige Inder wird die 
neue Nummer eins werden. Somit ergibt sich folgenden Auf-
stellung: Surya Teja Telidevara, Sebastian Büchel (C), Lukas Mai, 
Simon Weiler, Kresimir Vranjic, Andre Schweikert (Pos. 1-6). Aus-
geschriebenes Saisonziel ist der Wiederaufstieg. Neben dem 
Neuzugang liegt die Hoffnung vor allem in Sebastian Büchel 
und Simon Weiler. 2. Mannschaft: Nach der Meisterschaft in 
der Landesklasse steigt die zweite Mannschaft verdient in die 
Landesliga auf. Leider in der kommenden Runde ohne Michael 
Ruf. Die Nummer eins der Aufstiegssaison braucht nach jahre-
langen Topleistungen eine Pause. Nichtsdestotrotz greift die 
„Zweite“ in folgender Aufstellung an: Sebastian Graf, Dominik 
Mungenast, Emanuel Pongracz (C), Jannik Herrmann, Leonard 
Herz, Alexander Kirchner (Pos. 1-6). Die „Zweite“ möchte sich im 
Mittelfeld festigen und möglichst nichts mit dem Tabellenkel-
ler zu tun haben. Nach oben gilt: Feuer frei. 3. Mannschaft: Die 
dritte Mannschaft geht auch in der kommenden Saison wieder 
in der Landesklasse an die Platte. Mit Sebastian Graf verlor die 
„Dritte“ ihren absoluten Topspieler an die „Zweite“. Im Gegen-
zug kommt mit den beiden jungen Spielern Marlo Stoll und Lo-
renz Bracht neuer Schwung in die Mannschaft. Letzterer ist der 
zweite Neuzugang für die neue Runde. Lorenz kommt vom TB 
Bad Rotenfels und möchte sich bei uns weiterentwickeln. Somit 
ergibt sich folgende Aufstellung: Andreas Gorjup, Timo Mun-
genast, Klaus Wallner, Marlo Stoll, Marius Schweyda (C), Lorenz 
Bracht, Steffen Vater (Pos. 1-7).

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Freiwillige Feuerwehr Ottenau
Garagenfest
Wir veranstalten am Sa., 17. und So., 18. Juni unser Garagenfest 
im Feuerwehr-Gerätehaus. Für das leibliche Wohl ist an beiden 
Tagen bestens gesorgt. Am Samstag gibt es eine 80er/90er Par-
ty mit DJ Thorsten Leber und Barbetrieb. Beginn 20 Uhr, Eintritt 
frei, Mindestalter 18 Jahre. Das Garagenfest startet um 17 Uhr. 
Am Sonntag Start ab 10 Uhr mit Frühschoppen, Mittagstisch, 
Kaffee und Kuchen aus der Feuerwehrbäckerei.

Kath. Kindergarten St. Antonius

An einem Aktionsnachmittag wurden von zwei Vätern des Kinder-
gartens die Hochbeete versetzt. Da die Hochbeete schwerer waren, 
als erwartet, kam ein Traktor zum Einsatz, der den Transport er-
leichterte. Nun haben wir im hinteren Teil des Kindergartens einen 
kleinen Nutzgarten. Die Kinder haben mit ihren Erzieherinnen be-
reits schon fleißig Gemüse und Obst eingepflanzt. Jetzt braucht es 
etwas Geduld und wir müssen fleißig gießen, damit wir reichlich 
ernten können.  Foto: Kindergarten St. Antonius
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BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Vollsperrung im Bruchwiesenweg  
in Bad Rotenfels
Aufgrund des Einrichtens einer Baustelle und Aufstellen eines 
Baukrans wird im Bereich der Hausnummer 1 der Bruchwie-
senweg ab kommenden Montag, 19. Juni bis Ende Oktober voll 
gesperrt sein. Die Stadtverwaltung bittet die Anrainer um Ver-
ständnis.

Kehrung der Straßen in Bad Rotenfels
Die städtische Tiefbauabteilung informiert, dass ab 19. Juni die 
Straßen in Bad Rotenfels mit großem Gerät gekehrt werden.

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Gottesdienste in der Kapelle St. Sebastian
Pfarrer Tobias Merz feiert einmal im Monat jeweils an einem 
Montag eine Heilige Messe in der Kapelle St. Sebastian. Nächs-
ter Termin: Mo., 19. Juni, um 18.30 Uhr.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels

Erfolgreicher Saisonabschluss
Im letzten Spiel der Saison 2022/23 gewinnt der FVR auch ge-
gen den SV Staufenberg und blickt nach dem deutlichen 
5:2-Heimerfolg auf eine positive „Saison 1“ nach dem Abstieg 
zurück. Im Vorfeld der Partie wurden mit Melvin Güler (VFB 
Gaggenau), Stefan Wieland (FC 
Obertsrot), Paul Wieber (Sport-
vereinigung 03 Ilvesheim) und 
Yannick Hinkelmann (Karrie-
reende) verdiente Spieler ver-
abschiedet. Es dauerte bis zur 
10. min ehe die FVR-Fans zum 
ersten Mal jubeln durften. 
Nachdem Bitterwolf im Straf-
raum nur mit einem Foul zu 
stoppen war, konnte Torjäger 
Marco Wurz vom Elfmeter-
punkt den Führungstreffer erzielen. Nur eine Minute später 
war der quirlige Dragos Teodorescu, nach einer Flanke von Flo-
rian Hemmel, zur Stelle und erzielte per Kopf den Treffer zum 
2:0. Im Anschluss verflachte die Partie etwas und es fielen in 
Halbzeit 1 keine weiteren Treffer. In der zweiten Spielhälfte leg-
te der FVR wieder einen Gang drauf und der überragende Bit-
terwolf erhöhte in der 56. min mit einem satten Schuss auf 3:0. 
Daraufhin wechselte Taner Sengül durch und die Gäste kamen 
durch Kevin Gebhardt (60. min) und Wolfgang Mahler (75. min) 
gar auf 3:2 heran. Auf den Anschlusstreffer zum 3:2 gab der FVR 
umgehend Antwort und Filip Reimann erhöhte mit einem tol-
len Solo auf 4:2. Kurz vor Spielende setzte Dominic Bitterwolf 
nach Güler-Vorarbeit den 5:2-Schlusspunkt. Für den FVR spiel-
ten: Droth – Hemmel, Fröhlich, Rottke (ab 54. min Wieber), Wie-
land (ab 52. min Stösser) – Reimann, Filipon, Bitterwolf, Fritz, 
Teodorescu (ab 68. min Langer) – Wurz (ab 76. min Güler).

 
Dominik Bitterwolf (Nr. 18) 
war im letzten Saisonspiel nur 
mit Fouls zu stoppen.  
 Foto: Philipp Rieger

Das Vorspiel war ebenfalls eine klare Angelegenheit und die Ko-
ritnik-Elf schließt die Saison mit einem 5:0-Heimerfolg ab. Die 
Tore erzielten: 2x Maxi Eckhardt, je 1x Jan Höink, Abdou Saneh 
und Joshua Deck. Im Anschluss an die Spiele folgte das traditi-
onelle Abschlussfest.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Dienstags 6.30 Uhr: Early Bird - Morgengebet, 19 Uhr Kernge-
betsgruppe. Samstags 10.30 Uhr: Oase für die Seele - Frauen 
und Mütter mit Migrationshintergrund - essen, feiern, austau-
schen, singen, spielen. Mo., 26. Juni, 19.30 Uhr: Wächtergebet 
für unsere Stadt, Politik und Gesellschaft. Neu einmal monat-
lich ab Di., 27. Juni, 9 Uhr Familiengebet.

Ankündigungen
Fr., 30. Juni, 17 Uhr: Suppe satt - warmes Essen und nette Ge-
meinschaft. Kostenloses Essen genießen und in geselliger 
Runde Kontakte knüpfen. Fr., 30. Juni, 19 Uhr: Eveningprayer, 
Lobpreis- und Anbetungsabend mit Klavierbegleitung und 
geistlichem Impuls. Gastsprecherin: Lea Gessler, Diakonin (ev. 
Jakobsgemeinde Gernsbach).

Tag der offenen Tür
So., 2. Juli, 14 bis 18 Uhr: Hereinspaziert - Tag der offenen Tür im 
Gebetshaus - Das Gebetshaus stellt sich vor. Gemeinschaft 
genießen bei Kaffee und Ku-
chen, Kinderbetreuung, Kaf-
feehausmusik. Special Guest 
zwischen 14.30 und 15.30 Uhr 
ist das Ensemble „Saitenwind“ 
von der Musikschule (SMDK) 
unter der Leitung von Gerold 
Stefan. Den Abschluss des 
Tages bildet um 18 Uhr ein 
Eveningprayer mit Musik und 
Impuls. Die Bevölkerung ist 
eingeladen. Weitere Informati-
onen zu den Gebetszeiten und 
Veranstaltungen im Gebetshaus Bad Rotenfels, Mühlstr. 20, 
gibt es auf www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Chorproben
Millenium Voices: mittwochs, 19.30 Uhr. Salt o vocale: donners-
tags, 20 Uhr. Nähere Informationen zum Gospelchor Millenium 
Voices gibt es auf https://wp.milleniumvoices.de und zum mo-
dernen gemischten Chor Salt o vocale auf www.salt-o-vocale.de.

Menschen für St. Laurentius
Dr. Wolfgang Schäuble kommt nach Gaggenau
So lange wie Dr. Wolfgang Schäuble war noch kein anderer Ab-
geordneter im Deutschen Bundestag. Über ein halbes Jahrhun-
dert gehörte er ununterbrochen dem Deutschen Bundestag an 
und begleitete wichtige politische Positionen. Das ist einmalig 
in der gesamten Geschichte des deutschen Parlamentarismus. 
In einem feierlichen Rahmen wurde im Hohen Hause diese au-
ßergewöhnliche Leistung entsprechend gewürdigt. Der Verein 
Menschen für St. Laurentius Bad Rotenfels hat ihn eingeladen 
und am Do., 29. Juni, kommt er nach Gaggenau. Der ehemalige 
Bundesminister und Bundestagspräsident spricht im Saal des 
Gemeindehauses St. Josef in Gaggenau, im Rahmen einer öf-
fentlichen Versammlung, der Beginn ist um 19 Uhr. Zu dieser 
Veranstaltung ist die Bevölkerung eingeladen.

 
Das Gebetshaus Bad Rotenfels.
 Foto: Annemarie 
 Rheinschmidt
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Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels
Mitgliederversammlung
Am Fr., 23. Juni, wird der Bad Rotenfelser Obst- und Gartenbau-
verein seine Mitgliederversammlung am Vereinsheim in der 
Karlstraße durchführen. Beginn ist um 18.30 Uhr. Die Tages-
ordnung umfasst die Begrüßung durch den Vorsitzenden, das 
Totengedenken, den Bericht aus der Vereinsarbeit, den Kassen-
bericht, die Entlastung der Kassenführung durch die Kassen-
prüfer, Wortmeldungen und Anregungen zur geleisteten Ver-
einsarbeit, die Entlastung des Vorstandes, die Vorausschau auf 
das laufende Geschäftsjahr sowie einen interessanten Vortrag 
über den „Lebensraum Streuobstwiese“ durch die Obst- und 
Gartenbauberatung des Landratsamtes Rastatt. Wünsche und 

Anregungen zur Tagesordnung werden bis 20. Juni vom Vorsit-
zenden entgegengenommen. Um pünktliches Erscheinen wird 
gebeten. Jedes anwesende Mitglied erhält eine kleine Überra-
schung. 

RMSV Bad Rotenfels

Gartenfest an der Festhalle
Am So., 25. Juni, ab 11 Uhr findet unser Gartenfest an der Fest-
halle Bad Rotenfels statt. Dieses Jahr wird kein Volksradfahren 
ausgerichtet. Wir bauen einen Fahrrad-Geschicklichkeitspar-
cours für Kinder und Jugendliche auf. Außerdem können inte-
ressierte Kinder und Jugendliche das Fahren auf einem Einrad 
ausprobieren. Für das leibliche unserer Gäste ist gesorgt.

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Kehrung der Straßen 
in Freiolsheim und Moosbronn
Die städtische Tiefbauabteilung informiert, dass diese Woche 
die Straßen in Freiolsheim und Moosbronn mit großem Gerät 
gekehrt werden.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM

Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach te-
lefonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 
2721899 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Auftritte
Nachdem wir uns in den letzten Wochen eine kurze Pause ge-
gönnt haben, starten wir am Sa., 17. Juni, in unsere Sommer-
auftritte. Wir eröffnen um 18 Uhr das Sommerfest des Akkorde-
on-Orchester Bernbach im Festzelt beim Sportplatz. Nachdem 
wir mit unserer Blasmusik die Gäste auf einen schönen Abend 
eingestimmt haben, möchte die Karlsruher Folkband „Rott 7“ 
das Publikum mit einem musikalischen Querschnitt durch die 
Folkmusik des letzten Jahrhunderts führen. Auch die Musiker 

der „Harmonie“ werden den Abend an der Cocktailbar genie-
ßen. Sonntags geht es für die Kapelle zum Musikfest nach 
Schöllbronn, dort musizieren wir von 14 bis 15.30 Uhr beim Som-
merfest im Schulhof der Johann-Peter-Hebel-Schule. In Bern-
bach beginnt der Sonntag mit dem Frühschoppen und Gast-
spielen befreundeter Akkordeonvereine. Es gibt eine Tombola 
und für die kleinen Gäste steht eine Hüpfburg bereit.

SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche: Step-Aerobic/Gymnastik für 
alle dienstags von 19 bis 20 Uhr; Mountainbike mittwochs sh. 
separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs von 
18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Muskelaufbau, Kraft und Be-
weglichkeit) für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga für 
alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jederzeit 
möglich, Kursgebühr wird erhoben).
Für Kinder der 2. bis einschl. 5. Klasse: Sport, Spiel und Spaß don-
nerstags von 17 bis 18 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mittwochs von 15 bis 16 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. drei Jahre mit 
Elternteil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 
bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.

Mountainbike-Treff
Mittwochs geführte Mountainbike-Touren auf Berge und durch 
Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. Treffpunkt um 18 
Uhr, Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler sind jederzeit 
willkommmen. Infos: Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 bis 
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13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der Flö-
ßerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 Uhr 
in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte Mu-
siker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

FV Hörden

Abschlussniederlage
SV Michelbach – FV Hörden 3:2 (1:1). Nach der Derbyniederlage 
in der Vorwoche unterlag der FVH zum Saisonende auch im 
Stadtderby beim SV Michelbach. Nach sieben sieglosen Spielen 
in Folge belegt der FVH am Saisonende den 11. Tabellenplatz. 
In Michelbach war die Thomas-Truppe nicht das schlechtere 
Team, verpasste aber nach dem schnellen 1:0 durch Max Gret-
schel noch weitere Chancen zu nutzen. Die Hausherren waren 
hier vor dem Tor effizienter und kamen vor der Pause zum Aus-
gleich. Nach dem Wechsel zeigte das Team Schwächen beim 
Umschaltspiel und kassierte daher die Gegentreffer 2 und 3. In 
der letzten Viertelstunde drückte der FVH auf eine Resultats-
verbesserung, mehr als der Anschlusstreffer durch Andreas 
Schmieder per Foulelfmeter wollte aber nicht mehr gelingen. 
Die FVH-Reserve kam zu einem 3:0 Sieg und beendete eine gute 
Saison mit dem 5. Tabellenplatz. Torschützen: D. Lang, Y. Haas 
und Y. Regending.

Sommerfest zum 100-jährigen Jubiläum
Am Fr., 23. Juni, und Sa., 24. Juni, veranstaltet der Förderverein 
des FV Hörden im Rahmen des 100-jährigen Jubiläums des FV 
Hörden das zweitägige Sommerfest am Esselstadion. Am Frei-
tag steigt wieder das schon traditionelle Elfmeterschießen, 
Beginn 18.30 Uhr, der „HATZ-Elfer-Cup“ mit Beteiligung der 
örtlichen und umliegenden Vereine sowie Gruppen. Der Sieger 
wird im Gruppenmodus mit anschließenden K.O.-Runden aus-
gespielt. Eine Mannschaft besteht aus sechs Teilnehmern, ei-
nem Torhüter und fünf Schützen. Alternativ kann auch mit vier 
Schützen angetreten werden, d.h. der Torhüter tritt noch selbst 
als Schütze an. Wichtig: Es müssen fünf verschiedene Schützen 
pro Spiel sein. Für dieses Elfmeterschießen mit ca. 20 Mann-
schaften wird keine Startgebühr erhoben. Anmeldungen per 
Mail: 11erTurnierFVH@web.de, mit Angabe von Teamnamen, ei-
nem Team-Captain und einer Telefonnummer bis zum 20. Juni. 
Teilnahme ab 16 Jahren. Den bestplatzierten Gruppen winken 
diverse Preise. Nach der Siegerehrung ist Partystimmung pur 
angesagt. Der Samstag steht ganz im Zeichen des Jugendfuß-
balls. Ab 10 Uhr startet ein Jugendturnier der E-, F- und G-Ju-
gend. Auch an die kleinen Besucher wird gedacht. Es wird das 
Spielmobil vom Badischen-Sportbund vor Ort sein. Hier können 
sich die jüngsten Gäste vergnügen. Am Samstagabend ist Fest-
ausklang bei gemütlichem Beisammensein. An beiden Tagen 
wird für das leibliche Wohl der Gäste wieder bestens gesorgt 
sein. Der Eintritt ist an allen Festtagen frei.

Gesangverein Freundschaft  
Konkordia Hörden
Chorproben
Interesse am Singen? Dann komm in einen unserer Chöre. Der 
Gesangverein Freundschaft Konkordia Hörden hat zwei Chöre, 
die sich wöchentlich zum gemeinsamen Singen und Stimmbil-
den treffen. Durch ihre fröhliche Art machen unsere Chorlei-
ter die Proben zu einem „Energieauftanken“ für alle Teilneh-
menden. ChorMotion: Vereinsheim des Turnverein Hörden, 
Weinauerstraße 10a (neben dem Sportplatz). Die Proben finden 
freitags von 19 bis 21 Uhr statt. Gemischter Chor: Bernhardus-
heim Hörden, Klingelbergstraße 13 (hinter der kath. Kirche). Die 
Probe findet montags von 19 bis 20.30 Uhr statt. Neue oder alt 

bekannte Stimmen sind immer willkommen, auch ein „Rein-
schnuppern“ ist jederzeit möglich. Kontakt über: gv.hoerden@
web.de oder Tel. 07224 6201778.

Heimatverein Hörden
Sommerfest im Museumshof Haus Kast

Mit der Aufnahme in das UNESCO 
Verzeichnis „Immateriellen Kultur-
erbes der Menschheit“ wurde auch 
die jahrelange Arbeit des Vereines 
für Heimatgeschichte Hörden er-
folgreich gewürdigt. Aufgrund die-
ses besonderen Anlasses möchte der 
Heimatverein ein Sommerfest mit 
der gesamten Bevölkerung feiern. 
Folgender Festablauf ist am Sa., 17. 

Juni vorgesehen: 
14.30 Uhr Festbeginn mit Umzug der Kindergarten- und Schul-
kinder (Treffpunkt für alle Teilnehmer um 14.15 Uhr am Park-
platz der Stadtbahnhaltestelle Hörden, Begleitung durch den 
Fanfarenzug Weisenbach); 15 Uhr musikalische Unterhaltung 
durch den Fanfarenzug Weisenbach im Museumshof; 15.45 Uhr 
Auftritt der Clowns von Clownsvisiten Baden, Spielenachmittag 
für Kinder auf dem Museumsgelände; 17 Uhr Gesangsbeiträge 
des MGV Freundschaft Konkordia Hörden; 18 Uhr Musikalische 
Unterhaltung mit dem Musikverein und dem Blasorchester 
Hörden im Museumshof; 15 bis 18 Uhr Filmvorführungen zur 
Flößerei im Museum. Für das leibliche Wohl ist u.a. mit den tra-
ditionellen Flößertalern sowie Kuchen und Kaffee gesorgt. Der 
Heimatverein freut sich mit der gesamten Bevölkerung auf ein 
Sommerfest im stimmungsvollen Museumshof.

Narrenzunft Schmalzloch Hörden
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2022 fin-
det am Sa., 17. Juni, im Cluhaus des Fußballvereins statt. Beginn 
ist um 15 Uhr. Die Hauptversammlung des Fördervereins der 
Narrenzunft findet an gleicher Stelle bereits um 14 Uhr statt. 
Die Tagesordnung für die Sitzung des Hauptvereins: 1.) Begrü-
ßung durch den Zunftmeister; 2.) Totenehrung; 3.) Jahresberich-
te und Aussprache über die Berichte: Zunftmeister, Protokoller, 
Schatzmeister, Kassenprüfer, Umzug, Hallenwarte, Tanzgarde, 
Jugendgruppe; 4.) Entlastung des Gesamtvorstandes; 5.) Neu-
aufnahmen und Ausscheiden aus dem Großen Rat; 6.) Wahl ei-
nes Wahlleiters; 7.) Neuwahl des Vorstandes: 1. Zunftmeister (1. 
Vorsitzender), 2. Zunftmeister (2. Vorsitzender), 3. Zunftmeister 
(3. Vorsitzender), Protokoller (Geschäftsführer), 1. Schatzmeister 
(1. Kassier), 2. Schatzmeister (2. Kassier), Vertreter der Arbeits-
kreise: Narrenschopf, Bauteam, Umzug, Sitzung Programm, 
Veranstaltungstechnik, Tanzgarde, Getränke, Küche, Historie, 
bis zu fünf weitere Beisitzer; 8.) Bestätigung des Jugendleiters; 
9.) Wahl von zwei Kassenprüfern; 10.) Berufung von Ehrenel-
fern; 11.) Verschiedenes. Im Anschluss an die Sitzungen nehmen 
die Teilnehmer am Fest des Vereins für Heimatgeschichte am 
Haus Kast teil.

Schachfreunde Hörden

Mitgliederversammlung
Die Schachfreunde Hörden laden alle Mitglieder zur Mitglie-
derversammlung ein. Diese findet am Mi., 12. Juli, um 20 Uhr 
im Schachraum in der Grundschule in Hörden statt. Die Tages-
ordnung beinhaltet u.a. die Berichte der einzelnen Vorstands-
mitglieder und Neuwahlen der Vorstandsmitglieder. Anträge 
können bis zum Versammlungsbeginn schriftlich beim ersten 
Vorsitzenden eingereicht werden.

 
Der Heimatverein feiert 
ein Sommerfest. Foto: 
 Stadt Gaggenau
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TV Hörden  

Sportabzeichengruppe
Die Sportabzeichengruppe des TV Hörden trifft sich jeden Don-
nerstag um 18 Uhr im Traischbachstadion in Gaggenau. Inter-
essierte sind willkommen.

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Geänderter Übungsbetrieb
Am So., 18. Juni, findet kein Übungsbetrieb auf der Platzanlage 
statt, da die Vereinsmitglieder zu einem Trainingswochenen-

de mit ihren Hunden im Schwarzwald unterwegs sein werden. 
Auch das Vereinsheim bleibt geschlossen.

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: hoerden@verein-fuer-hei-
matgeschichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Kehrung der Straßen in Michelbach
Die städtische Tiefbauabteilung informiert, dass ab 19. Juni die 
Straßen in Michelbach mit großem Gerät gekehrt werden.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324, Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Grundschule Michelbach
Jahreshauptversammlung
Der Förderverein der Grundschule Michelbach lädt alle Mitglie-
der und Interessierten am Fr., 30. Juni, um 18.30 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung 2023 ein. Die Versammlung findet im Rat-
haus Michelbach statt. Bei Teilnahmeinteresse bitten wir um 
vorangehende Anmeldung per E-Mail bis zum 29. Juni an foer-
derverein-grundschule-michelbach@web.de. Tagesordnungs-
punkte: 1. Bericht der 1. Vorsitzenden; 2. Bericht der Kassiererin; 
3. Bericht der Kassenprüferin; 4. Entlastung des Vorstands; 5. 
Wahl des Kassenprüfers; 6. Planung Schuljahr 2023/24, An-
träge und Anregungen für Projekte von Schule und Eltern; 7. 
Beschlussfassung über eingebrachte Anträge. Anträge zur Ta-
gesordnung können bis zum 28. Juni per E-Mail an foerderver-
ein-grundschule-michelbach@web.de eingereicht werden.

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
Gitarrenklänge im Hirtenhaus

Im Rahmen der Reihe „Gitarrenklänge 
im Hirtenhaus“ spielt am So., 18. Juni, 
um 18 Uhr der Stuttgarter Gitarrist 
Andreas Großmann ein Solokonzert. 
Neben Klängen aus Südamerika u.a. 
von Augustin Barrios und Astor Piaz-
zolla dürfen in seinem Programm die 
klangvollen Werke aus der spanischen 
Gitarrenliteratur nicht fehlen. Sein far-
benreiches und musikalisch detaillier-

 
Andreas Großmann.  
 Foto: privat

tes Spiel zeichnet sich durch einen Reichtum an Klangfarben 
und Nuancen aus. Da wir nur einer begrenzten Teilnehmerzahl 
Sitzplätze zur Verfügung stellen können, sind die Karten im 
Vorverkauf bei Getränke Reichle in Michelbach und bei Bücher-
wurm in Gaggenau erhältlich, Restkarten vor Ort. Eine verbind-
liche Reservierung ist auch möglich unter hirtenhaus.michel-
bach@gmail.de. Weitere Details unter www.hirtenhaus.com.

Harmonika-Orchester Michelbach
Ankündigung Papiersammlung
Die nächste öffentliche Papiersammlung in Michelbach findet 
am Sa., 8. Juli, statt. Ausrichter ist das Harmonika-Orchester. 
Um freundliche Unterstützung wird gebeten.

Heimatverein Michelbach

Am vergangenen Sonntag fand in Michelbach die traditionelle 
Fronleichnamsprozession statt. Dabei wurden drei Altarstati-
onen entlang des Dorfbaches angelaufen, die mit Blumen ge-
schmückt waren. Beim Heimatmuseum wurde der Altar in tra-
ditioneller Weise mit einem prächtigen Blumenteppich verziert. 
Das Teppichmotiv wird jährlich von Manuela Bachura entworfen 
und zusammen mit einem fünfköpfigen Team des Heimatvereins 
umgesetzt.  Foto: Heimatverein / B. B.
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Musikverein Michelbach
Musikalische Ausbildung und Wiedereinstieg
Der Musikverein Michelbach bietet Kindern und Jugendlichen 
in Zusammenarbeit mit der Schule für Musik und darstellende 
Kunst Gaggenau eine umfassende und fundierte musikalische 
Ausbildung an. Teil der Ausbildung ist – neben dem Erlernen 
von theoretischen und praktischen Grundkenntnissen – auch 
der spätere Einsatz in der Musikkapelle. Zu den möglichen 
Ausbildungsinstrumenten gehören Blechblasinstrumente 
wie Trompete, Posaune und Tenorhorn, Holzblasinstrumente 
wie Klarinette, Saxophon und Querflöte und selbstverständ-
lich auch Schlagzeug/Percussion. Bei Interesse und Fragen 
zur musikalischen Ausbildung hilft Niclas Anselm, Mobil 0176 
66638046, gerne weiter. Ebenso sind auch Musiker willkom-
men, die auf der Suche nach einem Verein für einen Wiederein-
stieg sind. Wer sich selbst ein Bild von unserer Kapelle machen 
und sich über den Verein informieren möchte, ist zum Besuch 
einer der Musikproben, i. d. R. donnerstags ab 19.30 Uhr in der 
Wiesentalhalle Michelbach, eingeladen. Ansprechpartner hier-
für ist Thomas Rieger, Mobil 0157 88556540.

Naturfreunde Michelbach
Sonnwendfeier
Die Naturfreunde Michelbach feiern am Sa., 24. Juni, ihr 100-jäh-
riges Bestehen gemeinsam mit einer Sonnwendfeier. Das Fest 
findet am Naturfreundehaus statt und umfasst ein buntes Pro-
gramm. Ab 15 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. Ab ca. 16 Uhr füh-
ren die Volkstanzgruppe sowie Singgruppe der Naturfreunde 
Michelbach einige Tänze und Lieder auf. In diesem Rahmen fin-
den auch Ehrungen langjähriger Mitglieder des Vereins statt. 
Der offizielle Teil der Sonnwendfeier beginnt um ca. 18 Uhr. Im 
Anschluss gegen 19 Uhr wird das Feuer mit einer Feuerrede ent-
zündet und die Band „Blue Velvet“ umrahmt mit ihrer Musik 
den gemütlichen Abend am Lagerfeuer. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt.

Skiclub Michelbach

Gumbenfest
Am Fr., 21. Juli, findet wieder das traditionelle Gumbenfest statt. 
Beginn ist um 18 Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglieder ein. Für 
das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Wir werden wie-
der verschiedene Artikel zum Grillen sowie Weckle besorgen. 
Wer lieber vom Teller essen möchte bringt Besteck und Teller 
mit. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung 
bis zum 16. Juli unter Tel. 07225 78708 oder Tel. 07225 919809. 
Über eine große Teilnahme würden wir uns freuen.

SV Michelbach
Gegen den FV Hörden siegreich
In einem fairen Derby gegen den FV Hörden kam der SVM un-
ter der souveränen Leitung von Thomas Zwick zu einem ver-
dienten 3:2 Heimsieg im MURGTEL-Stadion. Bereits in der 5. 
Minute musste man den 0:1 Gegentreffer hinnehmen, als ein 
abgefälschter Flachschuss in der Box das Ziel fand. Im weite-
ren Verlauf stand Michelbach auf dem Gaspedal und erspielte 
sich dutzende Ausgleichschancen, welche stellenweise leicht-
fertig bzw. kläglich vergeben wurden. Es dauerte dann bis zur 
letzten Minute der ersten Spielhälfte, als Valentin Mazreku mit 
einem platzierten Flachschuss die Anzeigetafel auf 1:1 stellte. 
Im 2. Abschnitt änderte sich wenig. Michelbach gab Vollgas 
und die Gäste befanden sich durchweg im Rückwärtsgang. In 
der 65. Minute wurden die Angriffsbemühungen belohnt, als 
Kevin Schlindwein das Spielgerät mit einem erneuten Flach-
schuss ins gegnerische Tor zum 2:1 beförderte. In der 79. Minute 

beförderte Victory Erhahon das Leder punktgenau und pfan-
nenfertig zum 3:1 in die Hördener Maschen. Wer nun dachte, 
dass der Deckel endgültig auf dem Topf liegt, musste sich in 
den Schlussminuten eines Besseren belehren lassen. Nach ei-
nem SVM Auswärtstermin in der gegnerischen Hälfte, setzte es 
nach einem schnellen Konter durch einen sicher verwandelten 
Foulelfmeter den 3:2 Anschlusstreffer. Die Gäste zuckten in den 
letzten Minuten kurzzeitig, wobei die SVM-Abwehr letztendlich 
die Führung über die Ziellinie retten konnte.
SV Michelbach II - FV Hörden II 0:3 (0:1). Klar und deutlich hatte 
die SVM-Reserve gegen den Gast aus Hörden mit 0:3 das Nach-
sehen. In einem schnellen Reservespiel setzten die Gäste über 
weite Strecken des Spieles den Maßstab. Adrian Nahoi war es 
im SVM-Tor zu verdanken, dass es lediglich drei Gegentore gab. 
Infos zum letzten Spieltag mit einer Bildergalerie online unter: 
www.sv-michelbach.de

 
Die SVM Aktiven beim letzten Spieltag. Foto: R. Rieger

SV Michelbach, Abt. Fußball

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach
Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein auf 
der Sportplatzanlage in Michelbach statt, wobei der Spaß und 
die Freude am Ballsport im Vordergrund stehen wird. Mädchen 
und Jungs im Alter von 9 bis 12 Jahren sind hierzu ab 17 bis 18.30 
Uhr willkommen. Bitte neben der Sportbekleidung passende 
Fußballschuhe und Getränke mitbringen. Weitere Infos gibt 
es über Sascha Krieg, Tel. 0176 80413072 oder online unter: htt-
ps://www.sv-michelbach.de/node/517

TV Michelbach

Nordic Walking / Walking
Das Training findet jeden Donnerstag um 18.30 Uhr ab dem 
Sportplatz Michelbach statt. Bei Bedarf können für den Einstieg 
NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Manfred Stößer, Tel. 
07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

Sämtliche Dienste und Funktionen in Artikelstar 
werden von Donnerstag, 15.06.2023 ab 17:00 Uhr 
bis Freitag, 16.06.2023, 23:59 Uhr abgeschaltet.

Am Samstag, 17.06.2023, ist Artikelstar in vollem 
Umfang wieder erreichbar.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wartungsarbeiten
Artikelstar

www.nussbaum-medien.de
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EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Kath. Kindergarten „St. Michael“

Die „alte Zeit hautnah“ erlebten die Regenbogen- und Wolken-
kinder des Kindergarten St. Michael: Das Heimatmuseum in 
Michelbach und das Flößermuseum in Hörden wurden besucht. 
In kurzweiligen Führungen bestaunten die Kinder Arbeits- und 
Alltagsgegenstände aus früheren Zeiten und konnten viele Ein-
drücke vom Leben und Arbeiten anno dazumal mit nach Hause 
nehmen.  Foto: Kiga St. Michael

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Ortsvorsteher Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Kaplan Jörg Künning, Tel. 07222 407630, 
joerg.kuenning@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927oder 
0176 84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177 oder 
163 3682190, claudia.renz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de
Vom 2. Juni bis zum 24. Juli darf Jörg Künning als Neupriester in 
unserer Kirchengemeinde tätig sein.

Ökumenischer Tiersegnungsgottesdienst
Am So., 18. Juni, um 17 Uhr findet im Festplatzgebäude Oberwei-
er ein ganz besonderer ökumenischer Gottesdienst zusammen 
mit Pfarrer Stoffers (kath. Kirchengemeinde Vorderes Murgtal) 
und Pfarrer Kunick (evang. Kirchengemeinde Gaggenau) statt: 

Alle großen und kleinen Gäste dürfen ihre Tiere mit in den Got-
tesdienst nehmen. Im Gottesdienst werden wir gemeinsam 
Gottes wunderbare Schöpfung feiern und hier besonders die 
Tiere in den Blick nehmen, die auch während des Gottesdiens-
tes gesegnet werden.

kfd Oberweier beendet Arbeit
Die Mitglieder der kfd Oberweier blicken auf fast 44 Jahre ge-
meinsame Arbeit zurück. Viele Mitglieder haben sich auf vielfäl-
tige Weise in den vergangenen Jahren engagiert und das Gelin-
gen der Aktivitäten in der Frauengemeinschaft und auch in der 
Pfarrgemeinde St. Johannes der Täufer ermöglicht. Jetzt ist die 
Zeit eine andere geworden und die Neuordnung der kfd hat die 
Frauengemeinschaft aus Oberweier dazu bewegt, sich von der 
verbandlichen Zugehörigkeit zu lösen. Am Di., 20. Juni, um 18.30 
Uhr gibt es einen Abschiedsgottesdienst.

Pfarrfest anlässlich des Patroziniums
Am So., 25. Juni, lädt das Gemeindeteam Oberweier alle Mit-
bürger zum gemeinsamen Pfarrfest ein. Gefeiert wird im An-
schluss an den sonntäglichen Gottesdienst im Gemeindehaus 
St. Johannes. Es erwartet Sie ein Angebot an verschiedenen 
warmen Speisen zur Mittagszeit sowie selbstgemachte Kuchen 
und Torten in der Kaffeebar (Bewirtung bis 16 Uhr). Kuchen-
spenden sind willkommen und können bei Elfriede Hertweck, 
Tel. 4680, gemeldet werden. Genießen Sie auch unser Unter-
haltungsprogramm, um 14 Uhr bietet Alexander Huck einen ge-
führten Kirchenrundgang an. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gott funktioniert nicht
Auf der Grundlage des Buches „Gott funktioniert nicht“ von 
Thomas Frings gibt es bei den Treffen Impulse für einen Aus-
tausch über den Glauben. Vorkenntnisse, sowie das Lesen des 
Buches sind zur Teilnahme nicht erforderlich. Alle Generatio-
nen sind eingeladen, an einzelnen Terminen und Themen oder 
an der gesamten Reihe per Videokonferenz teilzunehmen. Die 

Wohin mit … Batterien
Standorte der Altkleidercontainer in Gaggenau:
Die Stadt Gaggenau hat Batteriebehälter aufgestellt, in denen 
Haushaltsbatterien aus Privathaushalten kostenlos entsorgt wer-
den können.

Batteriesammelbehälter finden Sie an folgenden Orten:

Kernstadt: Gaggenau, am Rathaus

Rotenfels:  Rotenfels, beim alten Rathaus sowie bei 
Schulzentrum Dachgrub/Festhalle

Hörden:    Hörden, Bushaltestelle Höhe Parkplatz 
Flößerhalle

Michelbach: Michelbach, bei der Verwaltungsstelle

Selbach:  Selbach, bei der Verwaltungsstelle

Sulzbach: Sulzbach, bei der Verwaltungsstelle

Freiolsheim: Freiolsheim, bei der Verwaltungsstelle

Oberweier: Oberweier, bei der Verwaltungsstelle

i
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Anmeldung ist jeweils bis spätestens einen Tag vorher. Die 
nächsten Termine und Themen: Do., 22. Juni, „Vergeben, nicht 
vergessen“ und „Liebe und Leidenschaft“ (S. 99-117); Di., 11. Juli, 
„Sozial ist gut. Aber ist da noch mehr?“ (S. 120-128). Kontakt und 
Anmeldung: Daniel Meicher, Pastoralreferent, E-Mail: daniel.
meicher@kath-murgtal.de

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden
St. Johannes Oberweier
Grillfest- und Seniorennachmittag
Ein Seniorennachmittag ist eine wunderbare Gelegenheit, um 
in gemütlicher Atmosphäre zusammenzukommen. Unser Grill-
fest bietet die Möglichkeit, den Sommer zu genießen mit Kaf-
fee, Kuchen und Grillwürstchen. Ein abwechslungsreiches Un-
terhaltungsprogramm ist für Sie vorbereitet. Wir hoffen, dass 
Sie Zeit finden, um an unserem traditionellen Grillfest- und 
Seniorennachmittag am Do., 22. Juni, um 14 Uhr im Gemeinde-
haus teilzunehmen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Förderverein zur Heimatpflege Oberweier
Terminänderung - Lesung

Eine Woche später als geplant, 
ist der gebürtige Gaggenauer 
Autor und Schriftsteller Chris-
toph Ruf nun am Fr., 23. Juni, 
zu Gast in der Eichelberghal-
le. Bei seiner Lesung und an-
schließender Diskussion mit 
dem Titel „Global denken, lokal 
handeln – Gilt das auch für den 

 
Christoph Ruf. Foto: privat

Fußball?“ berichtet er dem Publikum über die Entwicklungen 
im Fußball. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im Ver-
einsraum der Eichelberghalle. Eintritt frei, Spende für Referen-
ten erwünscht. Vor und nach dem Vortrag werden Getränke 
verkauft.

Narrengruppe Keschte-Igel
Generalversammlung
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am Fr., 23. Juni, 
um 18 Uhr im Ochsen in Muggensturm statt. Hierzu sind alle 
aktiven und passiven Mitglieder sowie weitere Interessenten 
eingeladen. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrü-
ßung und Bericht des Vorstandes; 2. Bericht des Schriftführers; 
3. Bericht des Kassiers; 4. Entlastung durch die Kassenprüfer; 5. 
Wahl des Wahlleiters; 6. Entlastung der Gesamtverwaltung; 
7. Neuwahlen (1. und 2. Vorstand, Kassier, Jugend- und Senio-
renwart, Beisitzer); 8. Wahl der Kassenprüfer; 9. Sonstiges; 10. 
Wünsche und Anregungen. Wünsche und Anträge sind bei un-
serem 1. Vorstand Matthias Lang, Bernäckerstr. 6, 76571 Gagge-
nau oder per Mail an vorstand@keschte-igel.de einzureichen.

Obst- und Gartenbauverein Oberweier
Sommerfest auf dem Dorfplatz
Am So., 2. Juli, laden wir alle Bewohner von Oberweier, alle 
Freunde und Förderer aus der Umgebung zu unserem Som-
merfest ein. Auf dem Dorfplatz neben der Kirche hat der Obst- 
und Gartenbauverein sein Zelt aufgestellt und erwartet ab 11 
Uhr seine Gäste. Bei einem Spaziergang durchs Dorf oder einer 
Wanderung auf dem Keschteweg lohnt sich der Abstecher zum 
Festzelt, um sich bei Speis und Trank zu stärken. Für das leibli-
che Wohl ist u.a. mit Spaghetti Bolognese, Spaghetti mit Toma-
tensoße und Würsten gesorgt. Bei Kaffee und Kuchen genießen 
Sie einen gemütlichen Nachmittag in geselliger Runde. Über 
eine Kuchen- oder Salatspende würden wir uns freuen.

SELBACH

AKTUELLES SELBACH

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Selbach
Am Mi., 21. Juni, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Selbach statt. Die Sitzung findet statt: Rathaus Sel-
bach, Brunnenstraße 51, 76571 Gaggenau. Die Bevölkerung ist 
hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 
2. Friedhofspflege –Information über Art und Umfang der Pfle-
gemaßnahmen–; 3. Anfragen der Ortschaftsräte; 4. Einwohner-
fragestunde. Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal 
Session Net der Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gag-
genau.de/bi/

Vollsperrung in der Brunnenstraße 
in Selbach
Ab dem kommenden Mo., 19. Juni bis voraussichtlich Anfang 
September kommt es in der Brunnenstraße im Bereich der 
Hausnummer 20 zu einer Vollsperrung. Grund der Vollsperrung 
ist das Aufstellen eines Baukrans. Eine Umleitungsstrecke ist 
ausgeschildert. Die Stadtverwaltung bittet die Anwohner um 
Verständnis.

ORTSVERWALTUNG SELBACH

Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten:
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

VEREINE SELBACH

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Jahresausflug 2023
Am Sa., 8. Juli, findet der Jahresausflug zur Burg Guttenberg statt. 
Nach einer Vorführung der Greifenwarte kann die Burg und das 
Burgmuseum besichtigt werden. Der Ausklang des Tages ist im 
Adamshof in Kandel vorgesehen. Wir bitten um Anmeldung bei 
Reinhold Künstle, Tel. 07225 6080040, oder bei Waltraud Gallinat, 
Tel. 07225 75314 oder unter info@ogv-selbach-1928.de. Der OGV wird 
teilnehmende Mitglieder bezuschussen, Kosten werden erhoben. 
Die Abfahrt ist um ca. 8.30 Uhr in Selbach, Gasthaus Krone. Andere 
Zustiege sind noch möglich. Nichtmitglieder sind willkommen.
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Turnerbund Selbach

Zumba
Der TB Selbach bietet donnerstags ab dem 20. April bis zum 14. 
Dezember Zumba von 20 bis 21 Uhr (nicht in den Schulferien) in 
der Schulturnhalle in Selbach an. Zumba Instruktor Tony bietet 
ein überwiegend aus lateinamerikanischen Tanzelementen und 
charakteristischen Tanzstilen bestehendes mitreißendes Trai-
ning. Er kombiniert Bewegungen mit niedriger und hoher Inten-
sität zu einem kalorienverbrennenden Intervalltraining, bei dem 
man sich wie auf einer Tanz-Fitness-Party fühlt. Das Training bie-
tet ein komplettes Workout, welches Elemente aus dem Fitness-, 
Kardio- und Muskelaufbautraining sowie Übungen für Balance 
und Flexibilität kombiniert. Es gibt 10er Karten zu erwerben. Eine 
Probestunde kann telefonisch vereinbart werden, weitere Infos 
und Anmeldung: A. Hornung, Tel. 07225 77101 oder auf der Web-
site des TBS unter www.turnerbund-selbach.de.

Tischtennis
Dienstags 18 bis 19 Uhr (Jugend); dienstags 19 bis 21.30 Uhr 
(Erwachsene); samstags 14 bis 17.30 Uhr (Jugend, Heimspiele) 
in der Schulturnhalle Selbach. Infos: Adrian Reiter, Tel. 07225 
9899433, Roland Reiter, Tel. 07225 3453 oder zum Reinschnup-
pern vorbeikommen.

Wirbelsäulengymnastik
Bewegen statt schonen, Kräftigungskoordination, Stabilisati-
on sowie gezielter Einsatz von Handgeräten, die neue Impulse 
für die Wirbelsäule bringen. Nach den Sommerferien können 
auch Nichtmitglieder freitagvormittags ab dem 15. September 
in der Schulturnhalle in Selbach daran teilnehmen. Es werden 
zehn Einheiten angeboten, eine Gebühr wird erhoben. Eine Pro-

bestunde kann kostenlos am Fr., 21. Juli, von 8.30 bis 9.30 Uhr 
in der Schulturnhalle in Selbach durchgeführt werden. Männer 
und Frauen sind hierzu eingeladen. Anmeldung ab dem 30. Juni 
bei Fachübungsleiterin für Gesundheit und Prävention Michae-
la Franz, Tel. 07225 74735.

Fit und Gesund Frauen 60 Plus
Immer mittwochs findet in der Schulturnhalle Selbach von 
19.45 bis 20.45 Uhr ein abwechslungsreiches Training statt. Das 
Training beinhaltet ganzheitliches Körpertraining sowie geziel-
ten Einsatz von Handgeräten. Weitere Infos bei Michaela Franz, 
Tel. 07225 74735.

Förderverein Ebersteingrundschule Selbach

Wieder einmal hieß es „Vorhang auf“ für die Theater AG der 
Ebersteingrundschule Selbach. Neun Kinder der Klassen 3 und 4 
brachten „Schneewittchen“ mit großem Feuereifer, traumhaften 
Kostümen und selbst gebastelter Kulissen hervorragend gespielt 
auf die Bühne. Der Förderverein übernahm die Kosten für das 
technische Equipment, das von der Firma Merlin Elektronik Otte-
nau zur Verfügung gestellt wurde. Foto: Enisa Tomljanovic

SULZBACH

AKTUELLES SULZBACH

Öffentliche Sitzung des  
Ortschaftsrates Sulzbach
Am Di., 20. Juni, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Sulzbach statt. Die Sitzung findet statt: Rathaus 
Sulzbach, Dorfstr. 88, 76571 Gaggenau. Die Bevölkerung ist 
hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 
2. Anfragen der Ortschaftsräte; 3. Einwohnerfragestunde. Die 
Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

Vollsperrung der Verbindungsstraße  
von Sulzbach in Richtung Michelbach
Am Di., 20. Juni, kommt es ab 8 Uhr morgens für einige Stun-
den in der Verbindungsstraße und Verlängerung der Rudolf-
Preissler-Straße/Mühlenweg in Richtung Michelbach zu einer 
Vollsperrung aufgrund von Baumpflegearbeiten. Die Stadtver-
waltung bittet die Anwohner um Verständnis.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunde bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach tele-
fonischer Vereinbarung. unter 07225 1327 oder 0160 4894995 
vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN SULZBACH

Friedensgebet im Juni
Das Gemeindeteam von Sulzbach veranstaltet am Sa., 17. Juni, ein 
Friedensgebet in Sulzbach. Es findet um 10.30 Uhr, diesmal wieder 
auf dem Festplatz, statt. Geplant ist, um den Frieden in der Ukraine 
zu beten, aber auch um Frieden in der ganzen Welt. Parkmöglich-
keiten gibt es dort genügend und das Ende ist gegen 11 Uhr anbe-
raumt. Zum Treffen sind alle Interessierten eingeladen.

Frauenkreis St. Anna - Treffen
Wir wollen uns mal wieder treffen und zusammen ein paar 
nette Stunden verbringen. Bei Kaffee und Kuchen, anregenden 
Gesprächen und wenn gewünscht auch Gesellschaftsspielen 
wollen wir ein wenig den Alltag hinter uns lassen. Termin: Mi., 
28. Juni, ab 15.30 Uhr im Pfarrsaal. Bitte anmelden bei R. Weber, 
Tel. 07225 75559, bis zum 22. Juni.

VEREINE SULZBACH

VdK Ortsverband Sulzbach
2. Stammtisch
Am Mi., 28. Juni, findet unser 2. VdK-Stammtisch vom Ortsverband 
Murgtal statt. Wir treffen uns um 15 Uhr im Café Erle in Kloster-
reichenbach/Baiersbronn. Gäste und Partner sind willkommen. 
Wenn Sie Zeit und Lust haben, bitte um Anmeldung bis 23. Juni 
unter Tel. 07225 76285, Frau Heck. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.


